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Verwendung in den Schulen vorbereitet worden. “ „Stille Nacht, heilige Nacht“, und unter Orgel⸗ ſo entſchieden des Salzgeſchäfts der Anglobank Italien. 
Rom, 24. Dezember. Bei dem heutigen 


Zur Fragte der körperlichen Er- Die Erkenntniß, daß die größere Entwickelung klang und dem Läuten der Glöcklein beginnt das in Serbien annahm. Er müſſe zeigen, da l 
Weihnachtsempfange der Kardi 


5 der körperlichen Kräfte — ei es durch Turnen | feierliche Hochamt, das der erſte Geiſtliche der reichiſche Unternehmungen auf der Balkanhalb⸗ 

Ziehung unferer Iugend. und Spiel oder durch die friſche Bethätigung der Kirche unter Aſſiſtenz der übrigen Amtsbrüder inſel ſich des mächtigen Schutzes der heimiſchen . 2 Mare F 

2, Fragen, welche die heutige Schul Kräfte in der Schulwerkſtatt — ſowohl für die celebrirt. Dann folgen die üblichen Reſponſorien Regierung erfreuen. Wirklich hat ſich Serbien wäle hielt der Pap ſt eine längere Anſprache, 
dagen dienen Ne dere f 0 Entwickelung unſerer Jugend, als auch zwiſchen dem Geistlichen und der Gemeinde, in bereit erklärt, ſich mit der Anglobank auszu⸗ fi welcher derſelbe die Verfolgungen un ſchrack 


reformbewegung aufgenommen bat, iſt die Forde für die Erhaltung der Voltskraſt eine kaum mehr welche auf ein gegebenes Zeichen der herrliche gleichen; der S mit der Anglocant eren lichen Kämpfe hervorhob, denen die Kirche, ins- 
rung der ee 25 ne Aurlidzumeifende Forderung a alfgemeinen Er⸗ ann Gloria — De bweintänt. e zahlt Gier 42 Millionen Fele beſendere in Italien, ausgeſetzt ſei: katholiſche 
1 ie 5 5 ne 3 * ziehung bildet, iſt allmälig auch in die weiteſten — In der Anklageſache des Pfarrers Witte gung des. Anlehensreſtes und 18 Millionen Frs. Jnſtitattdnen würden mit allen Mitteln bekämpft, 
* — Zu > Herbeiführung würde eine Erwei⸗ Kreiſe des Volkes eingedrungen. Das Vorgehen gegen den Redakteur des Stöcker'ſchen Blattes als Ablöſung jür die Salzvorräthe und Inve- sowohl Inſtitutionen, welche der Verbreitung e 

a 5 H der oberſten preußiſchen Unterrichtsverwaltung iſt Das Volk“, Leuß, wird am 22. Januar 1890, ſtetionen der Bank. Es ſteht alſo die politiſche Glaubens dienten, als auch ſolche, welche die 


terung der für den Turnunterricht jetzt feſtgeſetzten daher nur zu begrüßen Vormi nee is ee d m ielle Elientel S\okferrof niſche Linderung der Noth unter der Menſchheit zum 

e tnunte 5 f ; ormittags 10 Uhr, in Alt-Moabit Termin ſtatt⸗ und die finanzielle Klientel Oeſterreichs auf der; 9 Noth Menſchheit 5 
Stundenzahl nothwendig N 4 5 man 5 5 — —Tv. viuden. das perſönkſche Erſchelne u Baltanhalbinſel auf ſchwachen 1 65 bald ver. Zwecke hätten; unter ſolchen Umſtänden mache 

hiermit neu gewonnene Zeit für das Bewegungs⸗ des Pfarrers Witte iſt angeordnet ſagt hier, bald dert eine Stütze. Die Staaten ſich der Mangel an wahrer Freiheit, welche zur 

ſpiel im Freien, das ſogenannte Jugeudſpiel, ver⸗ Deutſchland. | a ne : daſelbſt hab zie ſich Fürſt Bis ; Ausübung des apoftolifchen Amtes abſelut noth⸗ 

wenden. Auch ohne Aenderung des jetzigen Berlin, 24. Dezember. 3 rn — Eine hieſige Korreſpondenz verbreitet das del andere 8 ea nn einmal wendig ſei, immer mehr fühlbar. Der Papſt — 
Lehrplans würde nach einem Vorgange am Braun- erlin, 24. Dezember. In dem Prozeß angeblich in London umlaufende Gerücht von anderer Gelegenheit ausdrückte, ein bequemes fündigte außerdem eine Enepklika über die kathe 7. 


ſchweiger Gymnaſium die erferder iche Zeit da. des Herrn v. Carſtenn (Eichterfelve) gegen den einer neuen „Berliner Konferenz welcher die Nevirement: die, nächte parlamentarische Regie⸗ liſchen Pflichten an 
durch geichaffen werden können, daß ein dritter Diititärjiefus hat derſelbe ein obſiegliches Urtheil ſtreitigen Gebietsfragen betreffe Oftafrifas unter. zung haun ſich leicht der Verpflichtungen der ber- N 25. Dezember. Die ter 
Nachmitah, durch Verlegung der beiden Stunden . Eine Berliner Korreſpoudenz meldet: breitet werden ſollen. Andererſeits halte man hergehenden entſchlagen. Ausperis deter ile Meuung daß 5 iekine 
deſſelben auf zwei beliebige Vormittage der Woche, |, . e hat geſtern a ume für wahrſcheinlich, daß, falls eine direkte Ver. Prag, 23. Dezember. In Kreiſen des u tert 5 . eta 5 9, N i ni 
für dieſe Spiele, frei gemacht wird. In dieſem 3 0 m bay erkannt, daß ſtändigung Zwiſchen England und Portugal nicht hieſigen Feudaladels wird verſichert, daß, ent. O berdank und deſſen Attentat in Beziehungen 
Sinne iſt unter dem 10. November d. J. der dan 9 e kihfktieit 5 Set, 5 Falg d erreichen ſein ſollte, die betheiligten Mächte gegen der allgemein verbreiteten Auſchauung, geſtanden habe — wie dies gelegentlich der jüugſt 
Landtags Abgeordnete von Scheukendorff jährliche Kot ee Schenkung als vielleicht Deutſchlaud um ſeine Vermittelung an- Kardinal Graf Schönborn ſich mit dem Ge. ſtattgehabten Oberdankfeier behauptet worden Veit 
5 F 5 rech fert ſel. gehen würden. Dieſe letztere Ferm für die danken trage, nach Wien verſetzt zu werden. ſell — wird von maßgebender Stelle als voll⸗ 
Es wird ſich in dieſem ſenſationellen Prozeß alſo Schlichtung des engliſch; portugieſiſchen Zwiſtes Allerdings kann er aus naheliegenden Gründen ſtändig aus der Luft gegriffen be ichnet. 5 
Fist noch um Bad, AAMimaBgN 5 welches wäre deshalb ſchon nicht ſehr wahrſcheinlich, weil nicht effeukundig ſich um das Wiener Erzbisthum . . r 

De 1 ir 5 fa 1 — röße dieſer a die engliſchen Beſitzauſprüche in Südoſtafrila bewerben. Allein ſeiuen engeren Freunden iſt ſein Großbritannien und Irland. 
ſtung iſt abhängig von dem Werthe der geſchenk zum Theil auch das deutſche Intereſſengebiet be⸗ ſtiller Wunſch längſt kein Geheimniß. Seine London, 22. Dezember. (Voſſ. Ztg.) Im 


—. — 


Aus Ew. Hochwohlgeboren Zuſchrift vom un Ermitte ; derthes dr b i erehengern 
8 i ten Sache. Zur Ermittelung dieſes Werthes rühren ſollen, Deutſchland alſo in einer Sache Verbindungen mit den eiuflußreichſten Wiener volksthümlichen Hode Part fand hende Mi tag 


10. v. M. habe zu meiner Geuugthuung er; wi e u ſollen, and 5 
ſehen, in wie erfreulicher Weiſe die Sache der ne 1 A ee e Saen ‚aufgelarbert een würde, Kreiſen laſſen auch feine Berufung ermöglichen, wieder eine Maſſenverſammlung Statt, zu welcher 
Jugendspiele dort fortgeſchritten iſt, und wie er. Straſprozeß, welcher ſeiner Zeit gegen Herrn . ien BO Au S Nin ſchne daß der Kardinal ſelbſt in der Sache einen ſich mit einem Dutzend Muſikbanden und etwa 
ſolgreich ſich dieſelben entwickelt haben. Die d C. wegen Veleidigung von Beamten des — S. M. „Leipzig“, Napttün Fonte Plübde- Schritt perſönlich uaternimmt. Gelingt es ihm, fünfzig Fahnen und Bannern tres Mien une 
Veröffentlichung Ihres Aufſatzes über die Jugend- Kriegs⸗Miniſteri n > Wer mann, mit dem Geſchwaverchef utreadmiral von Rom aus, wohin er ſich am 26. d. M. be. Schmutz wohl ſechs dis acht Tauſend Mitglieder 
a 2. - \ riegs⸗Miniſteriums eingeleitet wurde, der erth D d Bor A Der > * 8 5 un f EN g 3 
ſpiele in Görlitz durch die Preſſe wird zur all⸗ dez durch die Lichterfelder Schenkung dem Fiskus 9 an Jord, iſt am 24. Dezember er in giebt, die Berufung zu unterſtüten, ſo ſteht der der Gewerkvereine der Gadarbeiter, Kohlenträzer 
gemeinen Kenntniß der Angelegenheit weſeutlich erſparten Terrains am Hyppodrom durch Sach⸗ Na de Brei en und beabſichtigt, an demſelben Erfüllung ſeines geheimen Wunſches nichts im Matroſen und Schiffsheizer, ſowie der Hafen⸗ 
beitragen und hoffentlich auch vielfache Auregung derſtändige auf 4 Millionen Mart abgeſchätzt age die Reiſe nach Port Said fortzuſetzen. Wege und Wien würde einmal wieder zur Ab: arbeiter, ferner der „Arbeiterliga der Ci 
geben. Ich habe ſelbſt in mehreren Zeitungen worden war. Die Entſcheidung des Kammerge⸗ Köln, 27. Dezember. Die „Köl iſche Zei, wechſetung eilten hochariſtokratiſchen und vieler radikalen Arbeitervereine eingefunde 
den Abdruck Ihres Aufſatzes geleſen. Jusbeſon⸗ richts ſtützt ſich auf 88 1123. 226 des A. VAR a melde J Sanſib 4 Eber Oberhirten erhalteu. Fraglich iſt es nur. ob hatten. Die Kundgebung galt dem Süd⸗Londener 
a h : irn richts ſtützt ſich auf 88 1123. 1226 des A. L. R., tung“ meldet aus Sanſibar Morgens: Ehlers . 2 e er ! g ! D 
dere iſt mir auch die thatkräftige e ai wonach der Geſchentgeber in dem Falle daß er iſt tit ei 9 ; Bd 9 5 dem Grafen Taaffe dieſe Kandidatur geuehm Gaskrieg. Was dei derſelben zunächſt in die 
des Gymnaſial Direktors Dr. Eitner in Wort in Armuth geräth, von dem Bei tech Proz if mit einer Abtheilung des Wiſſmann ſchen kommen wird, gegen welche der Miniſterpräſident Augen fiel, waren die faſt ausſchließlich rothen 
und Schrift ſehr werthvoll. Von dem einge von dem Werthe ber gefchenften Sache als fehr Erpeditiens ker von Paugani zum Kilimantſcharo offenkundig nichts unternehmen könnte. Ein Zu Fahnen. Während des großen Ausſtandes der 
reichten Exemplar ſeiner Schrift „Die Jugend- um im Auftrage des deutſchen ſammenwirken der Brüder Schörnborn, Hafenarbeiter war die rothe Fahne aus deren 
ſpiele in Görlitz“ habe ich gerne Kenntniß ge 


liche Kompetenz zu fordern berechtigt iſt J aufgebrochen, 9 5 40 ; Eh. ahne PAST 
ch gern B n 15 des Kardinals und des Juſtizminiſter s Kundgebungen, welche bekanntlich in täglichen 
nommen, und des verſtändnißvollen, warmen 

Eingehens auf die Sache mich gefreut. Auch 


bei dem Herrn Unterrichts Miniſter vorſtellig ge 
worden, welcher demſelben etzt die folgende Be— 
ſcheidung, welche dies Verfahren anzubahnen 


ſcheint, hat zugehen laſſen: 
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dem nun das Kammergericht den Klageanſpruch Kaiſers dem Fürſten Moſchi Geſchenke zu über⸗ f n ge 1 5 che urtlich in 
dem Grunde nach für feſtgeſtellt — u hem en en verbleibt = der Küſte könnte unter Umſtänden ſeinem gegenwärtig unbe⸗ Maſſen⸗Umzügen beſtanden, ſorgfältig Teunarhat- 
R 5 Küſte. ſchränkten Einfluſſe gefährlich werden. ten worden. Aber die jungen, unter Anleitung 


i - ge 5 Fron heute ein entſprechendes Zwiſchenurtheil erlaſſen N f ER ee E. 
et 15 die Werthe 8 8856 P bat, ſo iſt daſſelbe bei dem Reichsgericht, wo die Hamburg, 24. Dezember. Der „Hambur⸗ Niederlande. von Sozialiſten der zſchächeren. Tonart 90 i 3 
mare 07 10 Regier dindial thatſächliche Feſtſtellung des Vorderrichters einer giſchen Börſenhalle“ wird authentiſch mitgetheilt, dam, 22. Dezember. (Vol. } beten Gewerföcreine der iatchrkelbe ein 8 = 
Schulkollegien und an die Regierungen zugehen f Amſterdam, 22. Dezember. (Voſſ. Ztg.) lenträger und ihrer zahlreichen Zweigvereine 


Nachprüfung nicht mehr unterli ie daß der Schaden an verbrannten Waaren und Di En de ; N ichen Zweigvereun 
1 fung nicht. mehr unterliegt, und da die Fabrikat 5 r ein Sprit- Die ungeſtüme Art und Weise, mit welcher der haben unr rothe Fahnen (mit weißen. Mau 5 
in Rede ſtehende Rechtsfrage vom Reichsgericht Fabrikaten in der Helbing chen Spri e Fe : mie“ . 8 . 
ſelbſt ſchon entſchieden iſt, nur noch formell mit Fabrik in Wandsbeck ſich im Ganzen auf ca. Kolenialminiſter Beuchenins das Miſſiens ten): ebenſo die „Arbeiterliga der Sürſeite ES 
1 er eo if 350,000 Mark beläuft d daß dieſelben v r- weſen in Indien künſtlich zu fördern ſucht, welche deu ſelbſtſtändigen, von entſchiedenen 
tels des Rechtsmittels der Reviſion anzugreifen. 3 ark beläuft, und daß dieſelben der ift z zuft 5 e . 5 a e 
Ein ſolcher Ausgaug der Sache würde dem ſichert waren. Die zerſtörten Gebäude 1 ſchon häufig die Urſache ſcharfer Angriffe gegen Sozialiſten geleiteten Verband der meiſten Hafen 
ſchwer benachtheiligten Mann gegenüber, wie wir bei der Landsbrandkaſſe verſichert. ‚eine Amtes ic ung. ſeitens der (iberalen Partei arbeitergruppen ſüdlich der Themſe darſtellt und 
annehmen dürfen, allgemeine Bef edigung er München, 25. Dezember. Wie die Alge. felben ni Nicht als ob man in den Reihen der im oſſenen Gegenſas zu dem greßen Huben l 
regen. SEE 9 15 meine Zeitung“ meldet, hat der Prinz⸗Regent ge⸗ elben nicht ebenſo davon ü erzeugt wäre, daß der arbeiter⸗Gewerksderein der Herren Tom Mann, 
Sicherem V N Mi 3, nehmigt, daß die baieriſchen Briefmar⸗ Nehamedaniswus der erbittertſte und gefähr- Ben Tillett u. ſ. w. ins Leben gerufen wurde 
— Sicherem Vernehmen nach hat ; iniſter f en in ven für die Werthzeichen des Weltpoſt⸗ lichſte Feind des niederländiſchen Kolenialbeſitzes Im Park waren beute die beiden Richtungen 
= en . 3 ler kenden vereins geltenden Farben bergeſtellt werden. Die iſt, ſondern man betrachtet hier bie Betehrung vertreten, und zwar befand ſich die Rednertribüne 
er rheine weſtfäliſchen ee eiiſben neuen Marken werden von Neujahr 1880 ab reſp. der inländiſchen Bevölkerung zum Christentum der letzteren dicht neben derjenigen der Arbeiter 
Monatslöhne im W Zu den eſteigerten ah dem . e Verbrauch der alten baieri⸗ ale due ſchließlich zu erreichende Ziel, keineswegs liga. Die Nebeubuhlerſchaft kun denn auch 
f l ſchen Marken verkauft werden. n aber als die Grundlage, auf welcher der dae Mel zum Ausdruck. Hier mahnten Tillert, 


zu laſſen, gern an, und werde für die Ueber⸗ 
mittlung an die genannten Behörden Sorge 
tragen. Ob es möglich ſein wird, wie Ew. 
Hochwohlgeboren es wünſchen, für die körperliche 
Schulung der heranwachſenden Jugend, nament⸗ 
ich der höheren Lehranſtalten, die Zeit von wö⸗ 
chentlich zwei auf vier Stunden zu erweitern, 
läßt ſich zur Zeit noch nicht überſehen. Dagegen 
werde ich die Einrichtung etwa schttägiger Kurſe 
zur Kenntnißnahme der dortigen Jugendspiele 
und zur Orientirung in dieſer Angelegenheit in 
Erwägung nehmen, und zunächſt mit den Alum 
nats⸗ und den Seminarlehrern den Anfang 


mod ee ein Keinen, chen für us ; Münden 20, Deyember. „On, bem a ee te ee Seas aa Be‘ 
8 N 5 gi ini -Bräfi i . N ange die Imlandt ölke⸗ ſonnenheit; dort ſprachen John Williams (der 

ifen ings eine Lohnzulage pe- finden des Miniſter⸗Präſidenten e : e. n Willt de 
will 8 l 1 80 u = v. Lutz iſt keine Aenderung eingetreten; die letzte Fung unter einem fo ſchweren Steuerdruc ſeufzt, bekannte Organiſator der Arbeitsloſen), H. 
— — Linie un diejenigen Unterbeamten Handeln, Nacht bat der Kranke unruhig verbracht. ‚fo fange noch rie Decventieuite es Zwangs- Duelch, Greenman u. A. wegwerfend von der 
ile an den en kin En sonen). Der Vizepräsident des Abgeordnetenhauſes kulturen im Schwange, find une e lange die Temwerenzlec Tribüne und werfichenten, d 0 
ſtehen belche ein and erve Oberlandes 0 8 „Negierung durch ihr Opiummonspel ſelbſt die für den Arbeiter fein Heil gäbe als i der ſezig⸗ 


niß ſtehen und welche eine etatsmäßige Staats- Sberlandesgerichtsrath v. Alwens iſt bene Bevölkerung vergiftet und entnerot map ansſaugt, len Nevolntien. Auf zwei auderen Tribünen 


en. 
Berlin, 27. November 1889. f 
(gez.) v. Goßler.“ 
Dieſe achttägigen Kurſe zur Keuutnißnahme 
der Spiele durch unmittelbare Auſchauung und 
durch Anleitung werden vorausſichtlich in mehr⸗ 


facher Folge unmittelbar nach Pfingſten nächſten beamten⸗Stellung noch nicht einnehmen, alſo die früh geſtorben. iſt es einfach lächerlich, zu glauben, daß die E 4 W bor e er 
er arli j 5 8 Steder d . N bel 5 4 ach le ich, zu glanden, daß die Ein waren W. Therue (Generalſekretär der Gas⸗ 
Jahres in Görlitz beginnen und ſteht zu er⸗ Steiger, die Beamten der waterialien⸗ und Pro⸗ Stuttgart, 24. Dezember. Der „Staats- geborenen ſich für die Religion ihrer Unterdrücker arbeiter), Michael Henry (Generalſctretär ver 


dukten Verwaltungen, die Hüttenaufſeher ze. Es anzeiger für Würtemberg“ meldet gegenüber den beſonders erwärmen werden. Ehe erträgliche Zu. Kohlenträger a3 Ehepaar Dr. Avelit 

iſt aus den Etatsverhandlungen bekannt, daß Mi- Gerüchten, wonach unter den Truppen der hie- ſtände geſchaffen ſind, bei denen die e ee Barın . e 
nister v. Mapbach der Beſſerſtellung dieser Verk. igen Garnison die Imfinenst, berrſche, daß die Früchte ihrer Arbeit ſeloſt genießen kaun, Tribünen wurde die Fortſetzung des Gaskrieges 
beamten, denen eine große Verantwortlichkeit im die Garuiſon un einen ‚Sehr geringen Kranken- bleiben alle Miſſionsbeſtrebungen nur Stückwerk mit allen verfügbaren Mitteln befürworten; 
technifchen Betrieb der einzelnen Werke obliegt, ſtand habe. Ebeuſo wenig ſei in den übrigen und dienen höchſtens dazu, den ohnedies ſchon indeſſen bekundeten nicht alle Redner eine gleich 
ſeit langer Zeit eine beſondere Aufmerkſamkeit Garniſonen Würtembergs die Influenza vor- kaum mehr zu ſteigernden Haß noch immer wieder große Siegeszuverſicht. Thatſächlich ſind denn 
widmet, und daß er namentlich anftrebt, ihre handen. Ba e aufs neue anzufachen. Aber daß man an zu- auch die Ausſichten der Ausſtändigen in den letz 
Stellungen allmälig in feſte Staatsdieuerſtellun⸗ Straßburg i. E., 26. Dezember. Ver ſtändiger Stelle ſich dieſer einfachen Wahrheit ten Tagen keineswegs beſſere geworden. Er⸗ 
7 umzuwandeln. Sein jetziger Beſchluß einer Generaldirektor der Zölle und indirekten Steuern, nicht weiter wie bisher verſchließt, iſt leider wenig neuerte Verſtändigungsverſuche ſcheiterten, wäh⸗ 


chon für dieſen Winter platzgreifenden Lohner⸗ Fabricius, hat aus Geſundheitsrückſichten Ausſicht vorhanden, da von dieſem Kolonial“ rend andererſeits der ftärfere Gasrruck Zeugniß 


warten, daß nach den Alumnats⸗ und Seminar⸗ 
lehrern bald auch Lehrer höherer Lehranſtalten 
zu dieſen Kurſen abgeordnet werden. Sobald 
dann genügende Lehrkräfte herangebildet find. 
kann man hoffen, daß der Herr Unterrichts⸗ 
miniſter auch diejenigen generellen Anordnungen 
treffen wird, um die für die Spiele erforderliche 
Zeit zu ſchaffen. Geht dieſe Abſicht aus dem 
vorſtehenden Erlaß auch nicht unmittelbar hervor, 
ſo muß ſie doch daraus gefolgert werden, weil 


nn 


* 
— ¶ . —— een 


ſonſt die Abordnung der Lehrer zu dieſen acht- höhung wird allſeitig mit großer Freude begrüßt ſeine Entlaſſung eingereicht. miniſter, der ſicher ein guter Miſſionsinſpektor dafür ablegte aß die „Ausſtandsratten“ bereits 
tägigen Kurſen ohne jede weſentliche Ein⸗ werden. Doch wäre zu wünſchen, daß auch fir) x geworden wäre, tiefer career h nach N e 5 5 nes mit ihrer Arbeit 
wirkung auf die Einführung der Spiele an an- die entſprechenden Klaſſen von Unterbeam Oeſterreich⸗Ungarn. dem, was er bisher gethan oder vielmehr nicht zu werden 2 
deren Orten fein würde. Sollen die Wohlthaten ten der inneren und der Finanz⸗ Wien, 24. Dezember. Ueber die finanziellen gethan hat, nicht zu erwarten ſind. Bedenkt man f 5 
derſelben allgemein werden, ſo müſſen dieſe Verwaltung eine entſprechende Gehalts- gar e S Wel dabei noch den Gegenſatz zwiſchen proteſtantiſchen Nupland. 
Spiele auch zu einem Pflichttheil des Turnunter⸗ höhung bald beſchloſſen werden konne Beziehungen zwiſchen Defterreich und den und 2 es rl 8 N — 

g 8 Balkanſtaaten ſchrei t man aus Wien vom 22. und katholiſchen Sendboten des chriſtlichen Glau- Petersburg, 200. Dezember. Der zum 


richts, deſſen natürlichen Ausbau ſie bilden, ge⸗ 
macht werden. Jedenfalls iſt das Intereſſe an 
ver allgemeineren Verbreitung dieſer Spiele jetzt 
ein ſehr lebhaftes und ausgebreitetes, wie ſchon 
daraus zu erſehen iſt, daß die Abhandlung des 
Gymnaſial Direktors Dr. Eitner über die Ent. 
wickelung der Görlitzer Jugendspiele allein in den 
letzten beiden Monaten in weit über 1000 Exrem- 
klaren von dem betreffenden Verein in Görlitz 
verabfolgt iſt. Im Verlage von O. Vierling 
daſelbſt iſt jetzt eine neue Auflage dieſer Abhand⸗ 
lung hergeſtellt und ebenſo wird demnächſt bei 
Voigtländer in Leipzig eine weitere Schrift des 
Gymnaſial⸗ Direktors Dr. Eitner als Leit⸗ 
faden für die Einführung von 
Jugendſpielen erſcheinen. 

Wir Deutſche richten in kultureller Beziehung 
| gern den Blick prüfend nach dem Auslande, um 
daraus für die eigene Heimath Gewinn zu ziehen; 
io haben wir insbeſendere durch die Unterſuchungen 
von Wieſe und Raydt unzweideutig erkaunt, 


bens, ein Gegenſatz, der der Natur der Sache Generalſtabschef des in Warſchau ſtehenden 6, 
16 15 Blätter die Nachricht über das 25 Millionen nach, da feine räumliche Abgrenzung der gegen“ Armerkorps ernannte General Baron Kaul, 
lnlehen Bulgariens bei der öſterreichiſchen Yin; ſeitigen Bekehrungsgebiete ſtattgefunden hat, bars iſt derſelbe, der nach dem Sturze des 
derbank aufnahmen, hat ſich gelegt. Es gilt in früher oder ſpaͤter vor den Augen der zu Bekeh- Fürſten Alexander durch feine Thätigkeit in But⸗ 
diplomatiſchen Kreiſen doch als höchſt unwahr⸗ renden doch zu Tage treten muß, jo wird man grien ſich einen recht mißliebigen Namen machte. 
ſcheinlich, daß Herr von Giers die Großmächte ſich von den. Ergebniſſen der Chriſtianiſirung Baren Kaulbars iſt ein ganz heroorragend ge⸗ 
eigens mit einer Nete über die Anleihe, beſonvers Indiens gewiß keine übertriebenen Borftellungen bildeter Mann, beherrſcht vier Sprachen: ruſſiſch, 
über deren Fundirung auch die bulgariſchen Eiſen⸗ machen dürfen. Früher ſtand die Regierung der deutſch, franzöſiſch und engliſch, mit gleicher 
bahnen behelligen werde. Rußland iſt deshalb geſammten Miſſionsthätigkeit im indiſchen Ar: veichtigteit in Wort und Schrift: auch iſt er 
höchſt ärgerlich. weil es in der Zulaſſung der chipel wenn auch nicht gerade eindlich, ſo doch einer der beſtbekannten Geographen. Im Jahre 
Anleihe zum Handel auf der Wiener Börſe einen höchſt gleichgültig gegenüber, denn in vielen Di- 1876 war er mehrere Monate in Berlin ud 
zweiten Verſtoß Oeſterreichs gegen die ruſſiſche jtriften betrachtete der Reſident den Miſſionär ſchrieb dann ein Werk über das preußiſche 
Auffaſſung betrachtet, daß in Sofia Anarchie be: als einen Unruheſtiſter, dem deshalb genau auf Offizierkorps, welches zu den beſten dieſer Art 
ſtehe. Die erſte, freilich gewichtigere Aggreſſion die Finger geſehen werden mußte und der in gehört und in viele Sprachen überſetzt wurde. 
habe in der letzten Thronrede Kaiſer Franz feinem Falle, auch weun ſein Leben Gefahr lief, Lange Jahre war er Militär Berollmächtigter in 
Joſeſ's beſtanden, in welcher dieſer ſeine Beſrie- auf den Schutz der Obrigkeit rechuen durfte; Wien und gilt in ruſſiſchen Fachkreiſen für einen 
digung über die Kouſolidirung Bulgariens aus- heute will man dieſe Unterlaſſungsfünden wieder der beiten Kenner des öſterreichiſchen Heeres, 
ſprach. Nach der moraliſchen Unterſtützung des gut machen, vergißt aber, daß nn blinder was auch die Veranlaſſung iſt, daß er auf Wunſch 
Uſurpaters Ferdinand von Koburg jetzt eine ſehr Eifer nur ſchädlich ſein kann. . In Amſterdam General Gurkos ſeine jetzige Stellung erhielt. 
materielle. das ſei zu viel. Daran iſt ſo viel iſt bei etnem beträchtlichen Theile der Garniſon Er verfällt jedoch in den großen Fehler der 
Bult daß a Er en betreffend die ST luenza ausgebrochen. meiſten ne RETRO die . 
ehm dichtung bemept: Auch mee ufer Belgien. ee tui ger Rich Een Brier ne 
mationen beſagen, daß die Länderbank das Ge⸗ Charleroi, 24. Dezember. Der Streit der als Oberſt im Generalſtabe mitmachte, zeigte er 
ſchäft nur deshalb wagte, weil ihr von entſchei⸗ Kohlengrubenarbeiter in den Kohlenwerken von große Umſicht und perſönliche Tapferkeit. 

dender Seite die Zuſicherung wurde, Oeſterreich Mambourg, Sacre Madame, Pays de Liege und Petersburg, 21. Dezember. Man muß 
betrachte nicht blos die gegenwärtige, ſondern den vereinigten Gruben dauert fort und hat ſich ordentlich ſtaunen, daß es grade die v uſſiſche 
} nüſſen a a auch jede künftige Regierung Bulgariens, durch auf die beiden Kohlenbecken von Mouceau und Preſſe iſt, die ſich zum Vertheidiger Buſchiris 
ſtrengere körperliche Zucht und Erziehung unſere aufflammten, weil der Großvater der Eukel den Anleihevertrag für verpflichtet. Dennoch tt Fontaine ausgedehnt. In Amercoeur und Rochelle aufwirft und ihre Eutrüſtung darüber äußert, 
hochentwickelte geiſtige Schulüng, die die deulſche harrte, zeigte dicht verhängte Fenſter. Kaiſerin die Sicherheit des bulgariſchen Schuldners nicht iſt die Arbeit theilweiſe, in Boubier und Ormout daß derſelbe kriegsrechtlich verurtheilt und bin 
Erziehung heute auszeichnet, — ſagen wir es Friedrich begeht das Chriſtfeſt fern von der Hei⸗ allzuhoch anzuſchlagen. Herr Stambulow kann vollſtändig wieder aufgenommen. Die Zahl der gerichtet worden ſei. Dem ſtreng geſetzlichen 


— Die hieſige braſilianiſche Ge⸗ 
ſandtſchaft hat von der proviſoriſchen Regie⸗ 
rung in Rio de Janeiro folgende Mittheilung er⸗ 
halten: 

Durch Erlaß der previſoriſchen Regierung 
ſind die Wahlen für die konſtituirende Verſamm⸗ 
lung auf den 15. September und der Zuſam⸗ 
mentritt der Verſammlung auf den 15. Novent⸗ 
ber k. J. feſtgeſetzt. Dieſe Friſten find ſo kurz 
als möglich bemeſſen worden mit Rückſicht auf 
die Nothwendigkeit, ein neues Wahlſyſtem einzu⸗ 
führen, ſowie neue Liſten für die große Menge 
derjenigen neuen Wähler aufzuſtellen, welche 
durch die Verfügungen der probiſoriſchen Regie⸗ 
rung, wonach das Wahlrecht auf alle des Leſens 
kundige Männer und auf die durch den großen 
Naturaliſationserlaß Naturaliſirten ausgedehnt 
worden iſt, geſchaffen worden ſind. Auch war 
der Sun der Regierung maßgebend, die Wah⸗ 
leu in einer kürzeren Friſt vornehmen zu laſſen, 

als dies durch die Wahlreform von 1881 vorge⸗ 
daß die Stärke der engliſchen Erziehung vornehm ſchrieben wird. i 2 
lich in der energiſchen Pflege der körperlichen — Die Heiligabendph yſiognomie 
Kräfte liegt. Auch dort ſind die Spiele zu hohen Berlins war geſtern an mancher hervorragenden 
Gunſten der Geſammterziehung ein Pflichttheil Stelle nicht ſehr feſtlich. Das Schloß, im vori⸗ 
des Lehrplaus. Möchte eine ſolche Energie bei gen Jahre von Tannenbäumduft durchzogen, lag 
uns in Deutſchland in gleicher Weiſe Platz dunkel da. Kaiſer Friedrich's Palais, in deſſen 
greifen. Wir müſſen uns ſagen, daß ohne eine oberem Stockwerk ſonſt zuerſt die Chriſtbäume 


d. Mts. Die erſte Hitze, mit welchen die ruſſi⸗ 


FR: offen — ſich mit der Zeit als eine Treibhaus | math in Neapel, und auch im Palais der Kai- nur für ſich, nicht für ſeinen Nachfolger bürgen. Streikenden beträgt gegen 6700, nämlich in Char. Verfahren, welches Major Wiſſmaunn gegen einen 
kultur heranbildet, vielleicht auch ſchon herange⸗ ſerin Auguſta ſah es ſtill aus. An Gaben für Um je größer ſind die augenblicklichen Vortheile, leroi 1100, in Dampremy 195, in Montiguy 880, durch unzählige Grauſamkeiten bekannten Räuber 


bildet hat, weil ſie in dieſer Intenſität und Form die Umgebung der Kaiſerin fehlte es jedoch nicht. die ſich die Bank beim Abſchluſſe der Anleihe in Gilly 385, in Lodelinſart 520, in Jumet 740, und Mordbreuner durchgeführt hat, möchte ich 


nur auf Koſten der körperlichen Kräfte und Die Großherzogin von Baden allein hatte einen bedaug. Eine mehr als neunprozentige Verzin⸗ in Roux 315, in Chatelineau 770, in Fleurus das Beiſpeil des ruſſiſchen Volkshel⸗ 


deren Entwicklung gepflegt werden kann. Zu ganzen Wagen voll Geſchenke mitgebracht. ſung, wobei noch die Eiſenbahnen des Landes als 720, in Lambuſſart 350, in Marchienne 640. den Stobelew entgegenſtellen. Als Ruß⸗ 
den Erziehungsmitteln, die wir in Deutſchland deen Die Chriſtnacht in der katholi⸗ Fauſtpfand unterlegt wurden, genügt. Das find, Die Streikenden. welche ſich übrigens ruhig ver⸗ land 1881 mit den Teke Turkmenen im regel 
ſitzen, müſſen nothwendig die körperlichen Spiele chen Kirche wird auch hier in Berlin in ja ſo die Prozente und Bedingungen, unter denen halten, verlangen 15 bis 20 Prozent Lohn- rechten Kriege war und Skobelew deren befeſtigte 
und das im erziehlichen Handarbeitsunterricht zum ganz beſonders feierlicher Weiſe begangen, das Serbien König Milans ſowohl ſeine Tabak⸗ erhöhung. Hauptſtadt Geok Tepe nach langer Belagerung 
Ausdruck kommende körperliche Arbeiten und nur wenige unſerer evangeliſchen Einwohner wie ſeine Salzanleihe abſchließen müßte; eine . i geſtürmt hatte, überließ er die Stadt ſeinen 
hinzutreten. Eine künftige Schulreform, ſoweit dürften ahnen, welch' ein Andrang von Gläu⸗ noch nähere Analogie liegt in der Verpfändung Frankreich. Truppen für drei Tage zur Plünderung, wobei 
dieſe die allſeitigere Entwickelung der Kräfte der bigen in der frühen Morgenſtunde des erſten der ſerbiſchen Eiſenbahnen an eine franzöſiſche Poris, 25. Dezember. Dem „Temps“ zu- beiläufig bemerkt unermeßliche Schätze erbeutet 


heranwachſenden Generation im Ange hat, wird Weihnachtsfeiertages in allen katholiſchen Kirchen Geſellſchaft, welche den Betrieb derſelben bis vor folge wäre die franzöſiſche Regierung geneigt, der wurden, und befahl ſeiner Reiterei, die fliehenden 
dieſe beiden Erzie ungsmittel aufnehmen müſſen der Stadt ſtattfindet. Schon in der fünften Früh⸗ wenigen Monaten beſorgte. König Milan hat Konverſion der egyptiſchen Schuld zuzuſtimmen, Turkmenen zu verfolgen und auch der Franen 
Vielleicht liegt die äußere . dieſer Frage. ſtunde verkünden die Glocken den Beginn der Serbien verlaſſen; eine der erſten Thaten der wenn Eugland den Willen offenbarte, zu einer und Kinder nicht zu ſchonen. Wirklich wurden 
auf dem vorher 1 | 


em h ege und darin, Feier. Alle Kerzen und Kronen ſind angezündet: Regentſchaft beſtand nun darin, daß fie den Fran- Räumung Egypteus durch die engliſchen Truppen deren auch viele Tauſende von den Dragonern 
daß die körperlichen piele während des Sommers aber doch herrſcht in den weiten Räumen des zoſen durch einen Machtſpruch die Sorge um die zu gelangen, Im Uebrigen würde die franzöſiſche und Koſaken niedergemacht. Da kam, von 
und die körperlichen Arbeiten während des Win- Gotteshauſes jenes feierliche Halbdunkel, das ſo Eiſenbahnen abnahm, und jetzt hat ſie ebenſo Regierung den Gedanken anregen, einen Theil der ruſſiſchen Soldaten geleitet, eine Abordnung der 3 

ters gepflegt werden. Die Methode der letzteren eruſt und andächtig ſtimmt. Die meiſten An- wieder das Salzmonopol an ſich gezogen, welches durch die Konverſion erzielten Erſparuiſſe dazu vornehmſten Turkmenen aus Geok⸗Tepe zu dem 
iſt durch den deutſchen Verein für Knaben⸗Hand⸗ kommenden bringen ſelbſt ihr Lichtlein und der Wiener An lobank vertragsmäßig überlaſſen zu verwenden, daß das eigentliche egyptiſche Heer ſiegreichen General, um Erbarmen zu erflehen. 
arbeit, der jetzt im Verlage der Görlitzer Nach- Wachsſtöckchen mit, um bei ſeinem flimmeruden war. Die ruſſiſchen Blätter find vielleicht auf gegen entſprechende Reduktion des Beſtandes Gebeugt ſtanden die ehrwürdigen Geſtalten der 
richten und Anzeiger bereits ſeinen IX. umfang⸗ Schein die Andachtsübungen aus den Gebet⸗ richtiger Fährte, indem fie den politiſchen Hinter- der englischen Olkupationstruppen vermehrt Greiſe vor dem Sieger. Da rief Skobelew mit 


reichen Kongreßbericht veröffentlicht, ſchon wejent- büchern in leſen. Da ertönt plötzlich in mäch⸗ grund der bulgariſchen Geſchichte betonen. Das werde. feinem bekannten zyniſchen Lächeln den begleiten ⸗ 
lich gefördert und hiermit für eine allgemeinere tigen Akkorden das ergreifende Weihnachtslied iſt auch der Grund, weshalb ſich Graf Kolnoly Er 2 den Soldaten zu: „Hebt die Kerls auf euren 
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Bajonetten in die ei und im Augenblick Violine) freundlichjie Aufnahme. 
waren die Unglückli durchſpießt in die Höhe chor des Vereins at Er un 
gehoben, wurden dann wieder fallen gelaſſen und 
auf dem Boden liegend gänzlich niedergemacht. 
Mir iſt dieſe grauenhafte Thatſache aus ganz 
unaufechtbarer Quelle bekannt, und Skobelew er⸗ 
zählte ſie auch ſelbſt. Die „Nowoje Wremja“ 
ruft anläßlich des Buſchiri⸗Falles entrüſtet aus: 
„Das iſt überhaupt ein ſchöner Präzedenzfall für 
die Behandlung der Kriegsgefangenen, ihr Herren 
Deutſchen!“ Gedenkt man des obigen Falles und 
der Behandlung der Gefangenen vurch die 
Generale Skobelew und Gurko während des letz⸗ 
ten türkiſchen Krieges, ſo könnte man unzählige 
„Präzedenzfälle“ nennen. 


Petersburg, 25. Dezember. Als das finn⸗ 
ländiſche Lveibgarde⸗Regim ent geſtern 
zur Kirchenparade verſammelt war, verlas der 
Kommandeur deſſelben, wie der „Regierungs- 
Anzeiger“ meldet, ein Telegramm des Kaiſers 
aus Gatſchina, in welchem derſelbe ſein lebhaftes 
Bedauern darüber ausſprach, daß ein Un wohl⸗ 
ſe in ihm nicht geſtatte, der Parade beizuwohnen. 
Zum Dejeuner, welches nach der Parade im 
Anitſchkow⸗Palais ſtattfand, war die Kaiſerin er: 
ſchienen. 


haften Beifall. 
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Spezialitäten⸗Vorſtellung eröffnet wurden. 
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iſt es, geeignete Kräfte für einen 
Naum, als die Zentralballen ſind, zu finden. 
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darin zur Geltung kommen, 
gewöhnliche Stimmmittel dazu gehören, um 
durchzudringen; wenn trotzdem Frau Walter⸗ 
Schölermann für ihre Geſangsvorträge lebhaften 
Beifall fand, ſo hat ſie dies eben ihrer außer⸗ 
gewöhnlichen Stimme zu danken, welche einem 
Bariton faſt gleichkommt. Weiter iſt von den 


weil ganz außer⸗ 


il; Serbien. engagirten Kräften hervorragend zu nennen der 
A Belgrad, 25. Dezember. Vor einigen Muſikaliſche Klown Herr Krüger: derſelbe ſpielt 
Pe Tagen kamen etwa 250 Arnauten bei Toplitzo die verſchiedenſten Juſtrumente mit größter Fer, 
1 über die ſerbiſche Grenze unter dem Vorwande. tigkeit, vor allem fanden aber feine Vorträge mit 
ie Holz holen zu wollen, und beantworteten die Schlittenſchellen lebhafte Anerkennung. Eine 
1 Aufforderung des Kommandanten der ſerbiſchen dußerſt beachtenswerthe Kraft iſt ferner Mr. 


Köhley, welcher auf einer von Stühlen hergeſtell⸗ 
ten Pyramide ein Reck befeſtigt und auf dieſer 
unſicheren Grundlage die ſchwerſten Evolutionen 
ausſührt; ſpäter produzirte ſich derſelbe auch 
noch in Gemeinſchaft mit Miß Sylvan in Kraft⸗ 
produktionen an römiſchen Ringen. Herr Ballet⸗ 
meiſter Genee iſt hier durch ſein früheres Auf⸗ 
treten im Bellevue⸗Theater nicht unbekannt und 
auch jetzt erwies er ſich wieder als guter 
Tänzer; in ſeiner Geſellſchaft befanden ſich eine 
Anzahl junger Damen, deren Tanzleiſtungen aber 
nicht ſehr zur Geltung kommen konnten, weil 
die elektriſche Beleuchtung verſagt hatte und die 
Bühne in ziemliche Dunkelheit gehüllt war. 
Das Engagement des Fantoche⸗Theaters des Herrn 
Möhring war wohl für das Feſttagspublikum 
berechnet und erregte denn auch auf den „höheren“ 
Plätzen ſtarke Heiterkeit. Als Gymnaſtiker pro⸗ 
duzirten ſich ſchließlich noch 4 Gebrüder Alfieri, 
junge gelenkige Kräfte, die ſich beſonders durch 
Schulter⸗Saltomortales auszeichnen. Die Haus⸗ 
kapelle — aus Mitgliedern des Königs⸗Regiments 
beſtehend — that voll und ganz ihre Schuldig⸗ 
keit. — Auch in Wolff's Saal brachten die 


Grenzwache zur Umkehr mit Gewehrſchüſſen. 
Bei dem darauf entſtandenen Kampfe und Hand⸗ 
gemenge wurden der Kammandant und ein Unter⸗ 
offizier der ſerbiſchen Grenzwache verwundet. 
Die ſerbiſche Regierung hat in Folge deſſen bei 
der Pforte Vorſtellungen erhoben. 


Numäneni. 

Bukareſt, 25. Dezember. Das gegen die 
Einfuhr von rumäniſchem Vieh erlaſſene Verbot 
iſt ſeitens der italieniſchen Regierung wieder auf⸗ 
gehoben worden. 

Bukareſt, 25. Dezember. Der Senat nahm 
mit 50 gegen 42 Stimmen die Demiſſion des 
Präsidenten Florescu und mit 48 gegen 12 Stim⸗ 
men die Demiſſion der Vizepräſidenten Gheraſſi 
und Boresco an. Sodann wurde mit 52 gegen 
36 Stimmen Kretzuleseo zum Präſidenten ge⸗ 
wählt. In der Deputirtenkammer erklärte der 
Miniſterpräſident Mano Angriffen Catargi's 
gegenüber, daß er eine konſervative Vereinigung 
von gleichgeſinnten Elementen loyal anſtrebe. 
Catargi habe die Kriſis verurſacht, weil er die 
ſofortige Auflöſung des Parlaments verlangt 
habe; übrigens habe Catargi ſelbſt ihn (Mano) 
dem Könige empfohlen. Die Rede Mano's wurde 
von der Kammer mit großem Beifall aufge⸗ 
nommen. 


Afrika. 


Egypten. Nicht genug, daß Raubüberfälle 
und Einbrüche mit bewaffneter Hand im Innern 
Egyptens an der Tagesordnung find, das Un. 
weſen droht nun auch, ſich an den Ufern des 
Suez⸗Kanals einbürgern zu wollen. In 
der Nacht vom 28. November haben Räuber das 
Haus eines egyptiſchen Salinenaufſehers bei der 
Station Serapeum angegrifſen und die drei In⸗ 
ſaſſen deſſelben, als ſie ſich zur Wehr ſetzen 
wollten, dermaßen mit Meſſerſtichen mißhandelt, 
daß ſie am nächſten Tage im bewußtloſen Zu⸗ 
ſtande ins Krankenhaus von Suez befördert wer⸗ 
den mußten. Das Haus war vollkommen aus⸗ 
geplündert worden. An einem andern Platze des 
Kanals, zu 7 1 einige Tage ſpäter ein 

ewiſſe ) h ; j 
dee Sende. e macken ie den decke dere, u ehmeh ee Dälfe ne 
Hausbefitzer ſchwere Verletzungen zugefügt, machten duirirt wurde und die Feuerwehr ſogleich zur 
ſch bei Tagesanbruch aus dem Staube, 900 Stelle war, brannte dieſes Gebäude doch voll. 
Pfund Sterling und verſchiedene Werthſachen als ſtändig aus, und mußte ſich die e der 
Beute mit ſich neymend. In einem vom 24. No⸗ euerwehr darauf beſchränken, die ſtark gefährde 
vember datirten Bericht an den Miniſter des ten Grundſtücke (Keſſelhaus, Lagerraum ꝛc.) vor 
Innern bemerkt der Gouverneur von Siut, nach dem Feuer ie ſchützen und dies gelang ihr auch, 
dem er das Vorhandenſein einer ſehr großen An⸗ doch war ſie immerhin mehr me 6 Stunden 
zahl von Räubern in feiner Provinz feſtgeſtellt: thätig. Alle Feuersgefahr ſchien jedoch noch nicht 
„Das Auftreten von Räubern in dieſer Jahres beſeitigt zu ſein, denn in der folgenden Nacht 
zeit überrafcht mich, denn die gegenwärtige Boden, loderten auf der Brandſtätte aufs Neue die 
näſſe erſchwert es ihnen, ſich mit dem Vieh oder Flammen empor und die Feuerwehr wurde wie⸗ 
andern Raube leicht aus dem Staube zu machen.“ derum requirirt und konnte erſt nach mehrſtün⸗ 
Der Mudir von Siut ſcheint demnach keineswegs diger Thätigkeit wieder abrücken. Ueber die Ent⸗ 
verwundert über das Erſcheinen der Räuber an ſtehungsurſache, wie den entſtandenen Schaden 
und für ſich, ebenſo wenig wie er ſich über das iſt bis jezt Näheres noch nicht feitgeitellt. 
Steigen des Nils wundern würde oder die Dattel- — Auch in unſer Stadt hat die In. 
reife; was ihm zu denken giebt, iſt, daß ſie zur 
ungewohnten Zeit kommen. Am 3. Dezember 
bat eine Bande von 42 Räubern (1) das bei dem 
Dorfe Khalife in der Provinz Charkieh (Delta) 
gelegene Haus eines gewiſſen Ghattas nächtlicher 
Weile überfallen, die Thüren eingeſtoßen und den 
Beſitzer mit ſeinen zwei Dienern durch Feſſeln 
unſchädlich gemacht. Alles Wegichleppbare wurde 
alsdann gemächlich zu Bündeln geformt und da⸗ 
mit beim Grauen des Morgens das Weite ge⸗ 
ſucht. Es gelang der berittenen Gendarmerie, 
die Fährte der Räuber zu verfolgen und noch am 
nämlichen Tage 29 Mann von der Bande einzu⸗ 
fangen. Die übrigen 13 werden wohl bald aus- 
findig zu machen fein, da die Gefangenen die 
Namen ihrer Mitſchuldigen angaben. 


Amerika. 


Newyork, 25. Dezember. Aus Monte⸗ 
video hier eingegangene Privatnachrichten be⸗ 
ſtätigen die Meldungen von neuerdings in Bra⸗ 
ſilien ſtattgehabten Unordnungen 
und Ruheſtörungen und bezeichnen die Lage der 
Regierung als eine kritiſche. 


Stettiner Nachrichten 


Stettin, 27. Dezember. Die Feſttage ſind 
vorüber, und wenn auch noch der erſte Feiertag 
das echte „Influenza⸗Wetter“ brachte, ſo trat 
wenigſtens geſtern Froſtwetter ein, und veran⸗ 
llaßte Viele zu einem weiteren Spaziergang. Die 
Folge war denn auch, daß ſich geſtern ein leb⸗ 
hafter Verkehr nach außerhalb bemerkbar machte 
und einige in der Nähe der Stadt liegende 
Lokale bis zum letzten Platz gefüllt waren. Wie 
alljährlich hatten ſich die Matinee's am zweiten 
Feſttag * eines ſehr guten Beſuches zu er⸗ 
freuen. In Wolff's Saal war dieſelbe von dem 
Stettiner Handwerker⸗Verein unter 
Mitwirkung der Jancovius⸗Kapelle veranſtaltet 
und bot das Programm eine fehr angenehme 

Unterhaltung; von den Vorträgen der Kapelle 
. beſonders die „Weihnachtsglocken“ von 
Eilenberg, ſowie die beiden Solis: Konzertſtück 
für Flöte von Popp und Cavatine für Violine 
von Raff. Der Sängerchor des Vereins ſang 
drei Chöre von Kreutzer, Abt und Beſchnitt, und 
erntete dafür lebhaften und wohlverdienten Bei⸗ 
fall. — Im Saale der „Philharmonie“ 
hatte die Matinee der Stettiner Handwerker⸗ 
Reſſource * ein zahlreiches Publikum 
herangezogen. Hier hatte die Kapelle des Königs⸗ gezwungen, gegen 3 laut lärmende Männer in 
Regiments unter Leitung des Herrn Kapellmeiſters der Nähe des Bahnhofes einzuſchreiten. Anſtatt 

h den inſtrumentalen Theil übernommen den Anweiſungen des Beamten Folge zu leiſten, 
wu führte denſelben trefflich durch, auch hier ſe ten die Männer den Lärm fort, griffen ſchließ⸗ 

fanden die beiden Solis (für Piſton und für lich den Wächter thätlich an und warfen ihn 


Grauert auf das beſte geſorgt. 

In der Nacht zen erften Feſttage wurde 
die Stettiner Kerzen⸗ und Seifenfabrik, 
oe 20, von einer größeren 

euersbrunſt heimgeſucht. Kurz nach 3 Uhr be⸗ 


Gebäude, in welchem ſich die Siederei und der 


an Umfang zugenommen, es dürfte nur noch we⸗ 
nig Familien geben, in denen ſich die Krankheit 
nicht gezeigt hätte, doch iſt dieſelbe bisher faſt 
ausnahmslos gutartig aufgetreten. 

— In dem Bericht in letzter Nummer über 
die neu begründete „Ernſt Moritz Arndt⸗Stif⸗ 
tung“ muß es anſtatt „Tiſchlermeiſter Köpernik“ 
= 2 öpfermeiſter Köpernik heißen. 

— Der Verband reiſender Kaufleute Deutſch⸗ 
lands (Zentrale Leipzig) hat ſoeben ſeinen fünften 
Jahresbericht per Ende September herausgegeben. 
Wir entnehmen demſelben folgende Daten: Der 
Verband zählt jetzt 4300 Mitglieder und hat 35 
Sektionen in allen Theilen Deutſchlands. Sein 
Vermögen beläuft ſich auf 177,000 Mark, wovon 
der zu gründenden Wittwen⸗ und Waiſenkaſſe 
65,000 Mark zufließen. Der Verband, der nur 
einen Jahresbeitrag von 20 Mark erhebt, verfolgt 
in der Hauptſache nur humanitäre Zwecke 
(Kranken⸗ und Nothſtandsunterſtützungen, Be⸗ 
gräbnißgelder). Er hat im letzten Jahre allein 
12,500 Mark und ſeit ſeinem 4½ jährigen Be⸗ 
ſtehen 25,600 Mark für ſolche Zwecke eg 
Der Verband hat auch die Abſicht, eine „Einge⸗ 
ſchriebene Hülfskaſſe“ zu gründen, um den Herren, 
die ſpäter verſicherungspflichtig werden, Gelegen⸗ 
heit zu geben, einer Kaſſe von Berufsgenoſſen 
beizutreten. Diejenigen Herren, die ſich für den 
Verband intereſſiren, können jeden Sonnabend 
1% Uhr Abends im Vereinslokal, Mohren⸗ 
ſtraße 47 I., nähere Auskunft erhalten. 

In Felge des Nebels gerieth vorgeſtern 
der eugliſche Dampfer „Berlin“ in der Stepe⸗ 
nitzer Bucht auf Grund. Erſt mit Hülfe des 
Eisbrech⸗Dampfers „Minna“ und des Dampfers 
„Olga“ gelang es demſelben, wieder flott zu 
werden. 

* Unweit des Gartzer Schreys blieb vor⸗ 
geſtern das Regierungs Dampfboot „Marcard“ 
mit zwei Prähmen im Eiſe ſtecken. Im Allge⸗ 
meinen iſt der hieſige Eisſtand unverändert, 
während unterhalb der Oder ſich viel Treibeis 
bewegt, iſt ſie oberhalb immer noch mit Eis 
dicht bedeckt. Am heutigen Tage blieben wieder⸗ 
um die Geifenhagener und die Gartzer Tour- 
dampfer aus. Das Haff iſt ſtellenweiſe eisfrei, 


ie — 
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vorhanden. 

* Ein recht roher Streich wurde vorgeftern 
Morgen gegen einen ſtädtiſchen Wächter ausge⸗ 
führt. Letzterer ſah ſich am Morgen gegen 5 Uhr 


Der Sänger⸗ 


hören vor, darunter einige mit Tenor⸗ und 
Baritonſolis, und zeigten ſich hierbei wieder die 
Vorzüge des Chores, welche wir ſchon vielfach 
lobend hervorgehoben haben. Bei beiden Matinee's 
fehlte auch Koedel's Tongemälde „Fröhliche Weih⸗ 
nachten“ nicht, und fand die originelle Muſik leb⸗ 
- Die Theater und Konzert⸗ 
lokale waren an beiden Feſttagen ſehr gut be⸗ 
ſucht und auch die Spezialitätenbühnen waren 
ausverkauft. Letztere haben einen Zuwachs durch 
die Stettiner Zentralhallen (Zirkus) 
erhalten, welche am erſten Feſttag mit einer 
Es 
iſt nicht leicht, paſſende Engagements für eine 
Spezialitätenbühne abzuſchließen und noch ſchwerer 
f jo großen 


Es iſt faſt unmöglich, daß einzelne Geſangskräfte 


merkte der Wächter einen Feuerſchein in dem da 


flueuza in den letzten Tagen ganz bedentend MW 


nur auf der Oſtſeite ſind ſtarke Eisſchiebungen d 


über das Bollwerk in die Oder. 
die rohen Burſchen hatten nach 


regung und Erkältung ſchwer krank darnieder. 


Swinemünde kommend die Dampfer „Ol 
„Helge“, „Bergenhuus“, „Ulfaſa“, 


hier ein. 


Kapitän Haaſe, unter Aſſiſtenz eines Cisbrechers 
von hier nach Swinemünde ab. 

— Ueber das Vermögen des Tiſchlermeiſters 
Paul Th Grawitter, hierſelbſt, iſt das Kon- 
kursverfahren eröffnet worden; der Kauf⸗ 
mann Fritze iſt zum Konkursverwalter ernannt 
worden. Konkursforderungen ſind bis zum 1. 
Februar bei dem hieſigen Amtsgericht anzumelden. 

— Welcher Popularität ſich der verſtorbene 
Theater⸗Direktor Otto Reetz hier erfreut, zeigte 
ſich bei deſſen am 1. Feſttag, Vormittags, ſtatt⸗ 
gehabten Beerdigung; viele Hunderte umſtanden 
den Sarg, an welchem Herr Paſtor Mans die 
Leichenrede hielt. Mehrere Vereine, zwei Muſik⸗ 
kapellen und ein Sängerchor waren vertreten und 
folgten dem Sarg nach dem neben dem Reetz— 
ſchen Grundſtück belegenen alten Grabower 
Kirchhof, woſelbſt der Verſtorbene zur Ruhe be⸗ 
ſtattet wurde. 


Kauft und Literatur. 


Die geehrten Mathematiker und Phyſiker 
machen wir darauf aufmerkſam, daß eine neue 
Zeitſchrift erſchienen iſt: Monatshefte für 
Mathematik und Phyſik. Mit Unterſtützung 
des Miniſteriums für Kultus und Unterricht, 
herrausgegeben von Profeſſor Dr. v. Eſche⸗ 
riſch und Profeſſor Dr. Weyr. Wien, im 
Verlage der Manz'ſchen k. und k. Hof⸗Verlags⸗ 
und Univerſitäts⸗ Buchhandlung. Dieſelbe ſoll 
die Abhandlungen öſterreichiſcher Mathematiker 
und Phyſiker geſammelt und geſichtet dem mathe⸗ 
matiſchen Publikum leicht zugänglich 1 17 
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Fitze, Kriegstagebuch eines einjährig⸗ 
freiwilligen Hianen aus dem Feldzuge 1870/71. 
Rathenow bei Babenzien. Der Verfaſſer führt 
uns höchſt intereſſante, ſelbſt erlebte Scenen aus 
dem großen Kriege vor, welche Jeder mit en 


leſen wird. 


Friedmann, Verbrechen und Krankheit 
im Roman und auf der Bühne. Berlin bei 
Wieſenthal. Der Verfaſſer geiſelt mit Recht den 
Naturalismus neueſter Zeit, der alles in den 
Koth und Schmutz zieht, ohne auch nur eine 
Ahnung von dem Weſen der Kunſt zu haben. 
Wir können dem Verfaſſer nur 3 


In dem eben erſchienenen Heft 13 der „Gar 
tenlaube“ beginnt die höchſt intereſſante Ver⸗ 
öffentlichung der letzten Arbeit der verſtorbenen 
Dichterin Fanny Lewald: „Eine Erſcheinung“. 
Die berühmte 8 arbeitete an dieſer No⸗ 
velle bis zu ihrem Tode, ohne fie aber ganz zu 
vollenden. Da jedoch nach ihren eigenen ſchrift⸗ 
lichen und mündlichen Angaben über den Schluß 
ein Zweifel nicht obwalten konnte, erwarb die 
„Gartenlaube“ das werthvolle Manuſkript, ließ 
es von berufener Feder vollenden und bietet es 
nunmehr ihren eigenen Leſern dar. Schon der 
Anfang läßt die volle Schönheit und Eigenart 
der Lewald'ſchen Darſtellung erkennen und da 
auch der Stoff höchſt originell und feſſelnd iſt, 
N man auf den Fortgang geſpannt Ni 


Taſchenkalender für 1890“. Herausgegeben 
vom Allgemeinen Richard Wagner⸗Verein. Der⸗ 
ſelbe iſt allen Freunden Wagnerſcher Muſik 


bedarf und nur eine kurze Anzeige genügt. 
[488] 

Von dem bekannten Humoriſten Edwin 

Bormann in Leipzig iſt ein kleines Büchlein 

erſchienen: „Komm mit mir!“, welches für den 

billigen Preis von 50 Pfennigen eine Zahl höchſt 
lanniger Gedichte bringt. [472] 


Börfen- Berichte. 

Stettin, 27. Dezember. Wetter: bewölkt · 
ee — 1 Reaumur. Barometer 29“. 
ind: O. 

Weizen ſeſter, per 1000 Kilogr. foto 185 
bis 195 bez., per Dezember 194,5 bez., per De⸗ 
zember⸗Januar —,—, per April Mai 197,5 bis 
198 bez., per Mai⸗Juni 198,5 bez. u. G., per 
Juni⸗Juli 199 G. 

Roggen feſter, per 1000 Kilogr. loko 170 
bis 175 bez., per Dezember 175 nom., per De⸗ 
zember⸗Jannar —,—, per April⸗Mai 177,5 
bez., per Mai⸗Juni 177,5 B., 177 G. per Juni⸗ 
Juli 177,25 B. u. G. € 5 

Gerſte loko Märker 170—185 bez., feinſte 
über Notiz bezahlt, pommerſche —,—. 

Ha 1 per 1000 Kgr. loko pommerſcher 
153—158 bez. 

RNüböl ſtill, per 100 Klgr. loko o. F. 
bei Kl. 69 B., per Dezember 68 B., per 
April⸗Mai 64 B. 

Spiritus feſter, per 10,000 Liter % loko 
o. F. 70er 30,9 G., do 50er 50,3 bez., per 
Dezember 70er 30,6 nom., per April⸗Mai 70er 
31,9 nom. per Mai⸗Juni 70er 32,3 nom., per 
Juni⸗Juli 70er 32,7 nom. 

Petroleum ohne Handel. 


Berlin, 27. Dezember. Dezbr. 198,00 bis — 
April⸗Mai 202,25 M., Mai⸗Juni 202,00 M. 
Roggen per Dezbr. 177,00 bis — M., 
per April⸗Mai 179,00 Mk., per Mai⸗Juni 178,00 
9 6 per Dezbr. 68,00 Mk., per April⸗Mai 
Spiritus loko 50er 50,80 M., lolo 70er 
31,60 Mk., Dezember 70er 31,70 Mk., April⸗Mai 
70er 32,50 M. 
Sele Dezember 169,25 M. 
etroleum Dezember 25,50 Mk. 
London. Wetter: kälter. 
—— ee 


Berlin, 27. Dezember. Schluf⸗Courſe. 


Preuß. Conſols 4% 106,00 London u —.— 
do. do. 81 % 103,70 | Amſterdam kurz une ae 
2 Pfandbriefe 31 5% 100,80 Paris kurz —.— 
Italieniſche Rente 94,10 Belgien kurz ä 
Ungar. Golprente 86, % Bredow. Cement⸗Jabr. 157,10 
Rumän. 1881er amert. Stett.Bulc.-Act. Lit. B. 153,00 
. 9,90 | Stett.Bulc.⸗Priorität. 153,19 
Serbiſche 5% Rente 83,60 | Neue Dampf⸗Comr. 
MRuſſ. II. Ortent.⸗Anl. 67,00 (Stettin) 165,00 
bo. Boden⸗Credit 4½% 19,66 Stett.Chamotte⸗Fabr. 
x Anl. von 1884 3 R 42 
o, do. von 1880 98. — 
Defterr, Banknoten 172,90 Ultimo-Courſe: 
Ruf. Banknot. Gaſſa 219,80 | Digconto⸗Commandit 250,25 
do. do. Ultime 219,70 | Defterr, Credit 178.40 
Nat.-⸗Oyp.⸗Crev.⸗G. 5% —,— Laurahütte 176,40 
do. ie 4% 104,80 | Dortm. Union St.⸗Pr 6% 139,80 
do 110) 4% 100,50 | Oftpreuf. bahn 87,00 
bo, (100) 4% Marienburg ⸗Mlawka⸗ 
V. Pyp.⸗A.⸗B. (100) 4% 95 40 F 66,20 
1. Emiſſion 3,70 | Mainzerbahn 13140 
Fetersburg kurz 21906 Lombarden 56 
London kurz — —Franzoſen 100 20 
Tendenz: feſt. 


Einem in der 
größeren Anzahl Nähe befindlichen ah gelang es nur mit 30 
Mühe, den dem Ertrinken nahen zu retten, denn Good average Santos per 
€ ollführung der März 1890 
That die Flucht ergriffen und ihr Opfer hülfslos 
zurückgelaſſen. Der Wächter liegt in Folge Auf⸗ 
»Mit den Eisbrechern trafen geſtern von 
ga“, 
„Stadt 
Leer“, „Bravo“, „Fia“, „Teines“, und „Sud“ 


Heute früh ging der Schooner „Activ“, 


Soeben iſt erſchienen „Der Bayreuther 


0 
bekannt, daß es einer Empfehlung deſſelben nich 3% Rent 


mburg, 24. Dezember, Nachmittags 3 ee e iſt heute Morgen 7 Uhr, 
inuten. Kaffee. Nachmittagsbericht.) von Hamburg kommend, in Newyork eingetroffen. 
Dezember 85,00, per London, 25. Dezember. Der Union⸗Dam⸗ 
84,00, per Mai 83,75, per Septem- pfer „Tartar“ iſt heute auf der Heimreiſe in 
ber 83,50. Behauptet. Madeira angekommen. 

Bremen, 24. Dezember. Norddeutſche Woll⸗ London, 26. Dezember. Die Union⸗Dam⸗ 
kämmerei 279 B. pfer „Moor“ und „Trojan“ ſind, erſterer geſtern, 

Bremen, 24. Dezember. Aktien des Nord letzterer heute auf der Heimreiſe von Capetowu 
deutſchen Lloyd 185,50 bez. abgegangen. 

Petroleum (Schluß ⸗Bericht) ſchwach, London, 26. Dezember. Die Caſtle-Dam⸗ 
Standard white loko 7,10 B. pfer „Drummont Caſtle“ und „Durobian Caſtle“ 


er g ſind am Dienſtaz, erſterer von Liſſabon, letzterer 

Wien, 24. Dezember, Nachm. Getrei der von London auf der Ausreiſe abgegangen. 

markt. Weizen per Frühjahr 9,18 G., 9,23 —— 

B., per Mai⸗Juni 9,26 G., 9,31 B. Ro gen 

per Frühjahr 8,48 G., 8,53 B., per Mai ⸗Juni 
8,48 G., 8,53 B. Mais per Mai⸗Juni 5,70 G., 
5,75 B., per Juli Auguſt 5,85 G., 5,90 B. 
Faer per Frühjahr 8,17 G., 8,22 B., per Mai⸗ 
uni 8,09 G., 8,14 B. 

Amſterdam, 24. Dezember. Getreide⸗ 
markt. Weizen per März 211, per Mai 
212. Roggen per März 157156, per Mai 
156--157. 

Amſterdam, 24. Dezember. Ja va⸗Kaf⸗ 
fee 3 ordinary 54 50. 

mſterdam, 24. Dezember, Nachmittags. 
4 Uhr. Baucazinn 58,75. 

Antwerpen, 24. Dezember, Nachmittags. 
Getreidemarkt. Getreidemarkt geſchäftslos. 

Antwerpen, 24. Dezember, Nachmittags 4 
Uhr 10 Min. Petroleummarkt. (Schluß⸗ 
bericht.) Raffinirtes, Type weiß loko 17%, 
bez., 17,75 B., per Dezember 17°, B., per 
Januar⸗März 17¾ B., per Jannar 17°, B. 
Steigend. 


Vermiſchte Nachrichten. 

— König Friedrich Wilhelm III. 
hielt am 1. Dezember 1813 in Wiesbaden Revue 
über das Nork'ſche Korps. Bei einem ſchleſiſchen 
Landwehrbataillon hatte der König der vielen 
„Flicke“ wegen die blaue Farbe ganz unkenntlich, 
und bei einem andern die ſehr maugelhaften lei⸗ 
nenen Hoſen (im Winter!) als Bekleidung nicht 
hinreichend gefunden, und an die Muſik eines 
Bataillons, die blos aus einer Klarinette, einer 
Flöte, einem Fagot, zwei Waldhörnern und 
einer Trommel beſtand, konnte ſein Ohr ſich 
nicht gewöhnen. „Lieber trommeln und pfeifen 
laſſen,“ äußerte er, „als dieſe Bande hören.“ 
Der alte derbe General von Horn, den diefe 
Aeußerung ein N verdroß, ſoll ſeinem König 
erwidert haben: „Majeſtät, halten zu Gnaden! 
die Trommeln und Trommler haben bei Möckern 
beim Sturm auf die franzöſiſchen Batterien 
Löcher bekommen; als aber die Kanonen ge⸗ 
nommen waren, hat dieſe Muſik recht rührend 
das ſchöne Lied „Nun danket alle Gott“ geblaſen. 
— „Weiß wohl, was man geleiſtet, werde es 
nie vergeſſen und immer anerkennen“, ſoll die 
königliche Antwort gewe en fein. 


* 


Paris, 24. Dezember, Nachmittags. Roh ⸗ 
zucker (Schlußbericht) 88° ruhig, loko 28,75 
bis 29,00. eißer Zucker behauptet, Nr. 3 
per 100 Kilogramm per Dezember 32,50, per 


pen 54,50, per Januar 52,75, per Januar⸗ 
feſt, 


Beiden, ſchreibt die „New⸗Norker Handelszeitung“, 


; Reiter oder Thier, eigentlich bei der Affaire das 
ae a old Franks 1,273,273,000, größere Kameel geweſen, das zu entſcheiden dürfte 
Baarvorrath in Silber Franks 1,247,462,000, nicht ſchwer fein. — l f 

Abnahme 853,000. — Richter: „Sie behaupten, nicht gebettelt 
Portefeuille der Hauptbank und der Filialen zu haben, weshalb haben Sie dann die Hand zu 
Franks 684,238,000, Zunahme 38, 438.000. einer Gabe ausgeſtreckt, wie dies Bettler zu thun 
Notenumlauf Franks 3,003,076,000, Zunahme pflegen?“ — Bettler: „Ja, willen S' Ener 
19,747,000. Gnaden, i wußt damals nit, was mit meiner 
Laufende Rechn. d. Priv. Franks 417,136,000, Hand anzufangen? Geh, hab' i dann dacht, 
Zunahme 11,204,000. ſtreckt ſe halt a bißl aus!“ 

Guthaben des Staatsſchatzes Franks 315,531/0ꝓ... 
bnahme 892,000. Telegraphiſche Depeſchen. 
e Franks 260,916,000, Ab: u Ben 26. Be Der Streik der 
nahme 4,12 | ohlengrubenarbeiter hat heute wiederum an 
Zins⸗ und Distont-Grträgn. Franks 12,726,000, Ausdehnung zugenommen. Die Zahl der Strei⸗ 

nahm . 8 in dem 2 
0 des — zum Baar-Vor⸗ trü Mt jebt 10,400. Die Ruhe iſt nicht 
5 ! 

rath 83,93. eb 
28. x ittags. 1 aris, 26. Dezember. Wie die Abend⸗ 
Kou e „Waking (Schluß blätter melden, nimmt die Influenza ſeit 
Rours v. 24. zwei Tagen hier einen ernſteren Charak- 


Paris, 26. Dezember. Bankausweis. 


3% amortifirb. Rente 92,50 92,0 ter an Die Krankheit, welche zuerſt gutartig 
E 87,82½ 87,72 ½ auftrat, geht jetzt oft in N ündung und 
4 /% Anleihe 106,00 105,90 Lungenkongeſtionen über. ie Krankenhäuſer 
Italieniſche 5% Rente 95.70 | 95,65 reichen nicht aus, die Kranken aufzunehmen, es 
Pi ung 5 | 895 | 8816 werden deshalb in den Höfen und Gärten der 
2% Rufen de 1880... 930 93.05 8 5 5 aufgeſchla⸗ 
4% Ruſſen de 1889 —.— 9250 gen. In der letzten Woche betrug die Hahl, der 
4% unifig. Egypter 47250 473.12 Geſtorbenen nach dem amtlichen Ausweis 200 
4% Spanier äußere Anleihe... | 74,25 74,00 äũmehr als in der vorhergehenden Woche. 
Convert. Türken. 17,72½ 17,65 Kopenhagen, 26. Derember. Der Dam⸗ 
Türkiſche Losſe . 74.00 4.25 |pfer „Kijew“, der vereinigten Dampfſchiff⸗Geſell⸗ 
5%/o privil. Türk, Obligationen. | 480,00 | 482,50 ſſchaft gehörig, welcher vom Mittelmeer mit Süd⸗ 
1 ä 9797*2ĩůà„«'Cu EEE er 38770 früchten, Wein und Korken nach Rußland 
m 6 317.50 316.25 5 iſt et _ im inneren 
Banque ottomaune . 534.00 | 534.00 DE rannt. enſchenleben ſind nicht 
de Fl... 21... 795,00 | 800,00 rloren. 5 
„ d’eseomple e 523,75 523,75 Sanfibar, 26. Dezember. (Telegramm des 
Crédit ſon eier 1338,75 1338,75 „Reuterſchen Bureaus“.) Die britiſch⸗oſtafrika⸗ 
o 455,00 455,00 niſche Geſellſchaft zahlt gemäß dem Wortlaut der 
Meridional⸗Altien —.— 706.25 britiſchen Konzeſſion dem Sultan von Sanſibar 
F Obligationen 6400 6400 einen jährlichen Tribut, wogegen letzterer ſich 
Rio Tinto⸗Atien ä 44180 408,75 jeder Einmiſchung innerhalb des Gebietes der 
Suenlanal⸗Alten 2322,00 2330.00 Geſellſchaft enthält. 
Wechſel auf deutſche Pläte 3 Mt 122.25 122,25 Sanfibar, 20. Dezember. (Telegraum des 
Wechſel auf London kurz 25,16½ é M⁰25,16¼ ][ Reuter'ſchen Büreaus.) Der egyptiſche Dampfer 
Cheque auf London 25,18½ 25,18½„Manſurah“ ſegelt morgen mit 250 Leuten 
Comptoir d’Escompte 131, 640,00 640,00 as 85 a leine englischen Offer he 8 
— anley und ſeine engliſchen Offiziere reiſen am 
‘ 7 1 0 1 0 pf 
52 . 9 4 Javazucker 3 dieſes Jahres mit dem Poſtdampfer 
15,25 träge benrohzucker neue Ernte Y z : 93 Tele: 
11,75 träge. Centrifugal Cuba —. — Wetter: io de Janeiro, 20 Dezember. . (Tele 


ramm des „Reuterſchen Buregus“.) Ein vom 

23. d. datirter Erlaß der Regierung ordnet an, 
daß alle des Aufruhrs, der Beſtehung 
des Militärs oder der Oppoſition 
gegen die Republik beſchuldigten Perſonen 
vor ein Kriegsgericht geſtellt werden ſollen. 
Die Regierung hat geſtern ein für die Oppoſition 
eintretendes latt unterdrückt. 


Regen. 
London, 24. Dezember. Chili⸗Kupfer 
50,00, per 3 Monat 50,00. 

Liverpool, 24. Dezember. Getreide ; 
markt. (Schlußbericht Weizen / d. niedri⸗ 
ger. Mehl und Weizen feſt. — Wetter: Regen. 

Hull, 24. Dezember. Getreidemarkt. 
Tendenz 3 — Wetter: Regen. 

Leith, 24. Dezember, Nachm. Getreide⸗ 


markt. Feſt. Alles unverändert. Privat⸗Depeſchen der Stettiner 
Glasgow, 24. Dezember, Nachm. Roh- Zeitung. 
u 1 K Mixed numbres ware] Liſſabon, 27. Dezember. Das Befinden 


des Königs hat ſich ſoweit gebeſſert, daß derſelbe 
Newyork, 26. Dezember. Wechſel auf London das Zimmer bereits verlaſſen konnte. 

al » 770 arte Ka 3 London, 27. Dezember. Der Geſundheits⸗ 
9 keertiflentes per Januar 1 9.00 C zuſtand des hieſigen deutſchen Borſchafter 
ehl 2 D. 75 C. Rother Winter. Grafen Hatzſeld, hat ſich gebeſſert, jedoch muß 
Weizen — D. 86°, C. Weizen per lau⸗ derſelbe noch immer das Zimmer hüten und 
fenden Monat — D. 85% C., per Januar wird ſchwerlich vor der nächſten Woche feine 
Getreidefracht 5. Mais 40%. Zucker 5 


„ Schmalz Tote 6,15. Kaffee loko Alexandrien, 27. Dezember. Bei den 
fair Rio Nr. 3 19,75. Kaffee per Januar Verhandlungen über die Vergebung des Ausbaus 
ord. Rio Nr. 7 15,72. Kaffee per März der egyptiſchen Eiſenbahnen erhielt die von dem 


a, = 159% Weizen (Anfangs- Bankhauſe Robert Warſchauer und der Berliner 


Newyork, 24. Dezember. Weizenverſchiffun⸗ Handels-Geſellſchaft gemeinſchaftlich mit dem 
gen ber teten Diode vom ben atfantifcjen p en der Ciſenbahnbau-Unternehmer Lenz 
ereinigten Staaten nach Großbritannien 56,000, (Stettin) und der Firma Suares Freres 


r Offte verteuttic vr 
Oregon nach Großbritannien 96,000, do. nach Ratifikation durch den Miniſterrath den Zuſchlag 
anderen Häfen des Kontinents — Orts. Es handelt ſich hierbei um die Konſtruktion fol- 
— —— gender Bahnlinien: Aſſiout⸗Firgneh, Chibiu-el⸗ 
Schiffsbewegung. kom⸗Menouf, Damauchour⸗Rahmanieh, Medinet' 

amburg, 24. Dezember. Der Poſtdam⸗ el⸗Fayoum⸗Sennouroes. Die Geſammtlänge be’ 
pfer „Suevia“ der Hamburg⸗Amerikaniſchen Packet⸗ trägt ungefähr 170 Kilometer. 


Offene Stellen. 


Mänm liche. 


—ů——————ðrꝛꝛXßvX—vLẽ!LK4ͤͤͤ%ö 2 

Zur Bedienung von 18 Betroleum-Straßen-Laternen 
wird eine zuverläſſige Perſon, welche in der Bogis⸗ 
lapſtraße oder deren Nähe wohnt, geſucht. 3 
3 Carl Kurz, Kronprinzenſtraße 3. 

1 Schneidergeſelle auf Woche wird verlangt _ 
kleine Wollweberſtraße 6, Vdh. 4 Tr. 
I Droſchkenkutſcher verl €. Zunk. 

Ein Hausknecht wird verlangt 

Grabow, Blumenſtraße 7, Bäckerladen. 
Fnccht n. außerhalb verl b. hoh. Lohn Paradeplas 25,1. 


1 Schneider eſelle 


würd verlangt Sylittſtraße 3, 3 Tr. r. 


. - 1 
Schneidergeſellen 
af Jackets, gute Lagerarbeit, auf Stück werden ſofort 
verlangt; auch Hoſennähterinnen außer dem Hauſe. 
Zahle per Stück 30 , Größe 7 bis 12. 
Steding. Hohenzollernſtr. 5, 2. Aufg. 3 Tr. 


Tüchtige Maſchinenbauer, 
Dreher, Hobler und Fraißer 


finden beim unterzeichneten Depot dauernde Beſchäf⸗ 
tigung bei hohem Lohn und Accord. 
Kaiſerliches Torpedodepot Friedrichsort. 


Weibliche. 


Maſchinen⸗ und Handnähter. auf Hoſen w. v. 
2 2 Roſengarten 70, 2 Treppen. 
Weſtennähter. anß. d. H. w. perl. Heiligegeiſtſtr. 34.2 Tr. r. 


Mädchen zum Bogenfangen verlangt 
R. Grassmann's Buchdruckerei, 
Kirchplatz 3. 

Zu melden im Comtoir, Hinterh. 2 Tr. 


1 Mädchen z Gäſtebedienen, Ammen u. v. Mädch. 
w. Frau Dumſtrey, Magazinſtr. 2, v. 1 Tr rechts. 
2 » 3 „verlangt 
Hoſennähter. Roſengarten 22— 23, 1 Tr. r. 
Ein ordentliches Mädchen zum 2. Jenuar 1890 ver⸗ 
langt Fuhrſtr. 21, 1 Tr. 
Hand⸗ u. Maſchinennähter nen a. Herren⸗Jackets w. 
ſofort verlangt gr. Oderſtr 17, 3 Tr. rechts. 


Geübte Naͤhter. Sue da oz wen dee, 


und dauernd Roſengarten 50, 3 Tr. 
Mädch n. hier u. außerh. vl. b. b. Lohn Paradeplag 25,1 


Hand⸗ u. Maſchinennähter. m. Maich. a. g. Knaben: 
auzüge verlangt Roſengarten 31, Vorderh. 1 Tr. 


Hoſennähterinnen außer dem Hauſe werden verlangt]; 


Bugenhagenſtr. 5, Seitenfl. 3 Tr. rechts. 
Handnähterin. a. Hoſen w. verl Frauenſtr. 13, 3 Tr. 


Handnähter. a. Hoſen, ſowie Nähter. a. d. H. verl. 
Frau Alrring, gr Wollweberſtr. 10, 1 Tr. 


Vermiettzungen. 


Wohnungen. 


—ͤ—ñ—6 —— — 
König Albertſtr. 17 iſt eine Wohnung von 3 Zimm. 
und Zubehör zum 1. Jan. reſp. ſpäter zu vermiethen. 


Wallſtr. 38, unmittelbar am Sellhaus⸗Bollwerk ift| 
zum 1. Januar 1890 eine Wohnung von 2 Stuben, |‘ 


Kabinet, Küche und Zubehör zu vermiethen. — Dieſelbe 
eignet fü zum Komtoir. Näheres daſelbſt. 


2 
= 
= 
2 
= 

a 
2 
2 
5 
2 
m 
** 


im Hinterhauſe Stube, Kabinet, Küche nebſt Zubehör zu] ; 


vermiethen. Näheres bei C. & L. Brock. 


1 3 iſt e. Wohn. f. 30 % mo- 


natlich z. 1. Jan. z. verm. Näh. 2 Tr. I 

I Bäckerei, 1 Laden, ſowie Wohnungen zu 
Mk. 17,50, 21, 27, u. 45 —— per 1. en zu 
vermiethen. Näheres ollwerk 37, 1 Tr. 


i. 2 1.98 3. v. 2 S u 
ofengarten 23 HEN W. Kr 


Passendes Weihnachtsgeschenk. 


Deutscher 


„BENEDICTINE⸗ 
Waldenburg. 


Preisgekrönt mit der 
Golden:n Medaille 
Paris 
1889. 


Nachdem der „Benedietine* Waldenburg auf den Ausstellungen 
Stettin 1889 und Gent 1889 als der vorzüg'ichste befinden und 
mit goldenen Medaillen ausgezeichnet wurde. ist derselbe tet auch 
von einer französischen Jury als der beste anerkannt und ebenfalls 
mit der goldenen Medaille prämiirt worden. Leider existiren bereits 
in Deu'schland eine Anzahl ganz m'serabier Nac! ahmungen urseres Fabri- 
hats, weiche unter der Marke „Deutsch r Benedictiue - Liqueur“ verkauft werden. — Wir 
bitten dieserhalb, auf unsere Schutzmarke zu achten, von denen wir eine hier abbilden. — 
— Auf den Etiquetts unserer Flaschen ist ausserdem der Fabrıksort Waldenbu rg i. Schl. 
mehrfach gedruckt. 

Preis; ½ Literflasche % 4.75 — 1], Literfl. A 2.50 — % Literflasche / 1.40 — 
/ Lirerfl. 80 . — Most rflas-hen in Original verpackung. 


Deutsche B nedictine Liqueurfabrik, 
Waldenburg i. Schl. 


Echt zu laben in Stettin nur in rachfolgenden Depöts: 


Abonnenten 


beweiſen am beſten die große Reichhaltigkeit der beliebteſten 


73,000 und billigſten täglich erſcheinenden Zeitung in Deutſchland. 
Berliner Abendpoſt. 


Abonnement l Mark 75 g. vierteljährlich 


von jeder Poſtanſtalt zu beziehen. 
Anfangs Jannar beginnt ein neuer Roman von Leon Hart: 
. x 


Expedition: BD 32 Nestamen 1. 


— 
Berlin Sw. E 


Absolut unpartheiisch! 
grosse Zeitung 
der Reichs- u 
hauptstadt, e = 


. T. Beyer, Philippstr. 75: — Adolf Feehner, Eſisabeth- und Lindenstr : — Alb. 
Er. Fischer, Breitestr. 6: — Wilh. Fr, Hass. Falkenwalderstr 3; — ou 11 De 
Kröger, Kohlmarkt 10: A. Lämmerhärt, Krautmarkt 11; — Gebräder 
Lorentzen, Pölitzerstr. 5; — Max Maertz, Pladriostr. ; A. R. Netz, Königstr. 4; — 
Gebr. Ortmeyer, Lonsenstr. 6/7; — Friedr. dn. Schmidt, Moltkestr.; — Louis 


erscheint vom 1. Januar 1890 ab 


läglieh 2mal 


(Morgens und Abends) 


Sternberg, Louisenstr. 14/15; Carl Stocken Nachf., gr. Lastudie 533 — 
Julius Wartenberg, Pölitzerstr. 99: — Lebhrerht Weigel, Giesebrechtstr. 4; — Th. 
Zimmermann. Aschgeberstr. 5; — IR iehd. Ziemann, Grenzstr. 17: — Max Zuege, 


und kostet monatlich 


1 Marx 


(excl. Besteligebühr). 
END 
Alte Postanstalten Deutschland 
nehmen Bestellungen 
entgegen. 


W. Ambach 
(Inhaber II. & ©. Brandt), 

Steltin. Kohlmarkt. Ecke der Mönchenstrasse, 
Reichhaltiges Lager von 

Juwelen, Gold- und Stiberwaa en, | 

Genfer Damen- und Herrenuhren, | 


Corallen-, Granat- 
und Silberschmuck. 
Silber- und Alfenide-Esshestecke: 
Messer, Gabel, Löffel ete. 
in den verschiedensten Mustern 


25 und Qualitäten. 
Answahlsendungen stehen zu Diensten, 


DER> 


Die erſte und reichhaltigſte 


Moden zeitung iſt 


Der Bazar 


Tonangebend für Mode und nützlich für Handarbeit. 
Der Bazar bringt zur Selbſtanfertigung der Garderobe 


doppeitſoviele Schnittmuſterbogen als irgendein Modenblatt 
Der Bazar 


2 > erscheint alle 8 Tage in reichſter Austattung: 2 
Mode, Handarbeiten, Colorirte Stahlſtich⸗Modenbilder, Schnittmuſter in natürlicher Größe. 
Romane und Novellen. Prachtvolle Illuſtrationen. 


— 44 


Alle Poſtanſtalten und Buchhandlungen nehmen jederzeit Abonnements an. 


i Postadresse: WW. Ambach, Stettin. 


VE ³˙¹ . : EEE EEE TEEN 


Stuben. 


. 
BON 


258400 | 


nach Vorschrift des Geh. Hofrath Prof. Dr. Harless in Bonn, 


sind eine Specialität, welche seit 50 Jahren in der ganzen Welt Millionen Menschen 
bei katarrhalischen Hals- und Brust-Beschwerden, bei Husten, Heiserkeit etc. Lin- 
derung und Hülfe gebracht haben. 3 
Sie können bei Erkältungen, Husten und Heiserkeit nicht warm genug 
empfohlen werden, indem sie diese lästigen Unpässlichkeiten rasch lindern und einer . 
Verschlimmerung vorbeugen. Vorräthig in allen Orten. 5 | 
1 


— ——— .. —— 
Oberwiek 64, 1 Tr. r, 1 möbl. Stube ſogl. o. ſp. z. verm. 


Fr iedri chſtr. 9, 3 Tr. links, iſt ein freund⸗ 


lich möblirtes Vorderzim⸗ 
mer zum 1. Januar zu vermiethen. 


1a o. Mädch. k. ſof 0.3.1. Jan m. einw. Nibrehfft.S,1\ 1. 


Anft_ i. M. f. ird Schlaftelle gr. Schanze 5, Sof p. 
10.1. M. f. g. Schlafſt. Wilhelmſtr. 6, Hof p. r. 
2 J. Leute f. ſogl. Schlafſtelle Fuhrſtr. 6, parterre. 


Junge Leute find ordtl. Schlafſt gr. Schar ze 16, H.] 


1 l. Mann findet gute Schlafſt. Kloſterhof 4, H. 1 Tr. r. 

Zum 1. Jan. 1 helle Kammer abzuderm., auch mit 
Beuutzung der Küche Falkenwalderſtr. 22, H. r. 3 Tr. r 
Janſt. Mann findet Schlafſt. Wilhelmſtr. 6, v. 1 Tr. 
22 Ein anſtändiger ſunger Mann = 
ſindet Schlafitelle Bogislavſtr. 6, H. 1 Tr. r. 


fe „FT 
Lokale ete. 


Filz, Delour: u. Heidenbiite. 
Jagdhüte, Chapeaux-M caniques 


empfiehlt in den neueſten Fasonz und großartiger Auswahl zu ſehr billigen 8 
Preiſen . 


die Hutfabrik oon Carl Sierach 


K — — 
Pelzerſtr. 10 ift ein Keller als Lagerraum zu verm. 


Friedrichſtr. 4 iſt 1 Eiskeller z. verm. Zu erfr. part. J. 


Räume 


zu einem Restaurant werd. z. pachten im alten Rathhauſe, gegenüber der Börſe. 
ß K 8 te En a i 88 5 1 — 3 2 4 4 b. Knabenhüte und Mützen in reizenden Facons. ug 


Ein Laden 


hell und geräumig, iſt Heiligegeiſtſtr. 2 ſofort zu ver 
miethen. Näheres Königsſtr. 6 bei Max Wolff. 
—— — —— — — —E—w 


e 


— — 


Verkäufe. 


Amberger 


Garantie⸗ 


Kämme 
5 77 BE Preis 1 li. 9 
5 Neujah rskarten, Es wird m. im ordentlichen Gebrauch 


| chene 
innerhalb J sfriſt & leiſtet. 
B b 42 r es 27 4, Pölitzerſtraße 93, 
417 


Noe e Nr. 10 und bei €. Kienscherf, Auguſta und 
fr ‚Moltkeitr sfen-Ede. 

Bogenwünſche N 

empfie 


NR. Graßmann, 
Schulzenſtraße 9 und Kirchplatz 4. 


Pfund Bärme, 


täglich friſch, 
empfiehlt 


Alexius Pahl, 


Schuhſtraße 26. 


* an 


Kam 


gebro 


Das angenehmste Frühstücks-Getränk wird 
am Besten aus dem leicht 


nete K Emerich's Peptan, Gres 
1 


Magenkranken besonders empfohlen 


Verkauf 


von Bettſedern und Daunen 
Aſchgeberſtraße 7. 


Prämtirt. 


— — ;.\ 
Wäſcherollen 
in beſter Ausführung unter Garantie. 


J 


* 
. Gollnow, Stet in. 1 


i Abonnementspreis vierteljährlich 2½ Mk. 


eee Prospeete gratis und frank. 8 E 
Mömigl. Preuss, 181. Binatslotterle. 


= Täglich 


T. phon- 
amt] 11613. 


*r 
rs- Convertirungs-; 


Staatsregierung ftehende 
Koſten des ein⸗ wie 


Probe⸗Nummern verſendet auf Wunſch unentgeltlich die Adminiſtration des „Bazar“ Berlin SW, 


— 


Haupt ziehung 14. Januar bis 1. Februar 1890. 


ne A uptgswipn: 600.000 Hark. 
Ong nal-Loose ebene ene dae Peer 
1 H. 200, 2 K 10, % K. 50 % K 55. 


autheile e M. 2 % M. 120, % M. 6,25, % M. 


4000 Gewinne 


san L 
Eduard Lewin, Ber id C, Neus Promenad 4, 


ii Gewinnauszrahlumg planmänsig. . 


VBorſchläge ertheilt, — bezw. Umtauſch niedrig verzinslicher Werthe gegen höher rentirende ohne Beeinträchtigung der Sicher heit 


Hbörsen-Aufträge zu Anlage- oder Spelkulalions- 


zwecken, in allen Gombinationen, wie Gafa-, Jeti- u: Främiengeſch., Tauſchoperattonen, Monatsgeſch. (mit begrenzt. 
Niſteo) bei befonberer Wahl deſigeeigneter Effecten, vollführt zu coulanten Conditionen, bei mäßiger Deckung 


BANKHAUS SCHALLMEINER & Co, 


Frankfurt a. M., Zeil 19; j 
ersheilt altbewährten fahmännifchen Rath behuſs Erzielung gewinndringender Fransecitonen an den europ. Hauptbörſen, 
füs deren Vornahme die Jetztzeit weit glinftigere Chancen darbietet mir ſeit Jahren. 


Spezial- Comtoir für österr. ungar. Werthe ug 


geeignetſte Centralſtelle für deren Kauf, Verkauf, Umtauſch und Verkeh 2.) 
Erla ternde Preſpecte, er tad. erſchelnende fachliche, als bewährt anerkannte Berichte (mit Courstiſten, Rentabilitätäger: 
und Behandlung der Cours⸗Anomalten] gratis und fr enco. 


r bezaßken fets dic teten Preiſe für ögterr.-ungar WBeriße, Loofe, Exoten u. geben ſolche am Bllligfien ab. 
Dar ten auf Werthrapiere z. niedrigiten Zinsſatze. a Em 
btheilung für Effreſiv u. Cermingeſchäfte in Geir ide u. Producten. 
Bewährung der größtmöglichſten Facilitäten. 
r 


„. Deutſche 
Militairdienf.⸗Verſicherungs⸗Anſtalt 


in Hannover. 


Eltern von Söhnen unter 12 Jahren werden auf obige, 1878 errichtete, unter Oberaufſicht der Königl. 
Anſtalt aufmerkſam gemacht. — 


in 
flotter 


sowie Vollbart werden am schnellsten und sichersten unter Garantie 


erzeugt durch 
Paul 10˙ 
nasse, Original- Mustaches - Balsam. 
Für die Haut völlig unschädlich. Versandt diseret, auch gegen Nach- 
nahme. Per bose 2,50 M. Zu haben in Stettin bei Theodor Pee, 
Breitestrasse 60 und Grabow, Langestra-se 1 
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Radschewskis& C 


Damen-Mäntel- Fabrif 
Kohlmarkt 5 E 
wehen wee Wiulermüntel, Viſites, Paletots, Inckelts, Radmäntel 


zu ganz enorm billigen Preiſen. 


N 
N 


Rein N 40 0 


Nute 


Delilkatess-, Drogen-Gesehüften. 


Echt ungariſcher 
Gebirgswein! 


Alter weißer AUDDAN. N Preis p. Hektoliter Fl. 20, 


g ! Bent ES Tide trie ö 5 


Rein Cacao e 2 Für den grösseren Konsum empfehlen besonderer Beachtung 
Extraf. Van.-Choc. Nr. ga. blau Pap u ½% FO 442 —.|Haushaltungs-Choc. m. Van in Kistchen von 6 Pfd. 


und do. do, da. Nr Ga. oran ge Pu p. 5 ½ Ko. „4 1.60. a Kistchen M. 5.50, 3 ½ Ko. M. 1. 
Fein do, de. Nr 8a. grün Pap & 57 Ko. A 1,20. | Krümel. -Choe. m. Yan. 3 ½ Ko. M 1,60, 1.20, 1,00, 
7 * do. do. do. Xr. ga. Kais, roth Pup Puder Choeolade ohne Yan. (aueh Cacao wi 
ICKET, 
Filiale: Stettin, Breitestr, 38, fe 


8 or 8 = 
fältisste ‚Augwah hl 


8 
vollendetes 
der Roh-(Producte. 


à 1 2 j — 17 — 
h Ko. AL—.! Zueker genannt) A ½ Ko. 120 Pf. 3: ade 


zum Rohessen in Blaue en Tafela und 
Packeten & 50, 75, 100 und 125 Pfg. 


| 
Tuer zu haben in den meisten durch unsere Plakate kenntlichen eee 2 


Speise-Choc. 


| Zu 2 Mark © 


Meter ſchwarzen Diagonalſtoff zu einem großen Anzug. 
IT ZeN Diagonalftoff zu einem großen Anzug 


Zu 4 Mark 


2 
" „. ” „ " 24, 


| Muster 


E man a eg | Zu 4 Mark 80 Pfg. 
Zu.4 Mark 4 nach allen Gegenden franco. Farbe 


7 Meter braunen Diagonalſtoff zu einem großen Anzug. 


Zu 5 Mark 25 Pig. Zu 12 Mark 


3 Meter Stoff zu einem . 3 Meter eleganten Stoff zu einem 3 Meter extra feinen Kammgarn oder 


Anzug in verſchwommen Carreau, in Streichgarn zu einem hochfeinen Salon⸗ 
hübſch melirten Farben u. einfarbig. . beſſeren Anzug. en u n 


99 
25 2 !!!.... —.. 
A2u 6 N 2. 7 f 
8 6 Meter 8 123 | 3] u I — zu an Rennt Zu 5 3 | 
er vollkommenen, wachechten und ſehr feinen ee 2 . Stoff zu einer vollkommenen Weſte, 3 Meter waſſerdichten Stoff zu 
2 8 dauerhaften Herrenanzug. Farben, tragbar zu jeder Jahreszeit. Farbe grau, blau und ſchwarz. Damen⸗Regen⸗Mantel. 
BR ——— —— Perrenangug. | . — 


Zu 8 Mark Zu 16 Mark 50 Pfg. Zu 1 Ma k Zu 4 Mark 50 Pig. 


3 3¼ Meter Stoff zu x 2 Meter Stoff, beſonders geeignet zu 
8 2 * pübfchen, a an Burgen, 3 Meter 3 Beftioge Stoff zu einer waſchechten Weite. einem Herbſt⸗ od. Frühjahrspaletot in 


—— — — den verſchiedenſten Farben. 
„ Zu 9 Mark Zu 20 Mark 


Zu 4 Mark 

3 Meter Stoff in Burfin voll: : 

kommenen Aang ee * 3½ Meter Buxkinſtoff zu einem 1½ Meter Stoff zu einer Joppe in 
Salon⸗Anzug. 


Jahreszeit, Sommer und Winter. ganz kräftiger Qualität. 
„ mn LU 111 FE BEE nie EEE 
Zu 24 Mark 


du 10 Mark | N 
5 3 Meter echten, feinen Kammgarn⸗ 


3 m we Diagonalſtoff, en zu einer großen Herrenhoſe 5 2 Mia 5 25 

Meter grauen Diagonalſtoff zu einem gro und Weſte. — Farbe ſchwarz, blau, braun, grau. 55 5 Riesling 2 

un - groben u Ruſter Ausbruch (cles zinalwein) fett, ſüß, * 75. 

Zu 4 Mark 17 Rothweine Hektoliter von Fl. 25—80. 
| 


Borowitzla (Wachholder für Magenleidende) 
zur Verdauung Hektoliter von Fl. 80120. 
Verſandt in Gebinden von 10 Liter aufwärts gegen 
Nachnahme oder Einſendung des Betrages in Gulden 
oder Reichsmark. Gebinde werden zum Koſtenpreiſe 
berechnet und franko retourgenommen. 


Gaſtwirthen u. Wiederverkäufern Raba't 
bei er Fl. 100 Abnahme. 


Ig. Spitzer, 


Weingärten- und Kellerei - Beſitzer, 


Preßburg (Ungarn). 
Dr. Spranger 'ſche ‚„agentropfen 


585 ſofort bei Migräne, Magenkrampf, Uebel⸗ 
keit, Kopfſchmerz, Le eibſchmerzen, Verſchleimung, 
Magenſäuren, Aufgetriebenſein, Schwindel, 
Kolik, Skropheln ꝛc. Gegen Hämorrhoiden, Hart⸗ 
leibigkeit vorzüglich. Bewirken ſchnell und ſchmerz⸗ 
los offenen Leib, machen viel Appetit, man ver⸗ 
ſuche und überzeuge ſich ſelbſt. Zu . Königl. 
Hof- und Garniſon⸗Apotheke und in allen andern 
Apotheken Stettins, e Fl. 60 . 


b 
Cofelkti upier, ln . b tadellos, ihr 


Ouuiſenſtr. 21 21, 


Getragene Keeidungsſtücke, 


3 Meter aof zu einem vollkommenen Regenmantel. 
ſchwarz, blau, braun, grau, grün, tabak, olive. 


Zu 8 Mark 


Zu 30 Mark 


Zu 7 Mark 


Damen: 1 in Ai oder | 1½ Meter ee Stoff zu einer 


oppe. 


Zu 9 Mark 


1 Meter 60 Centim. waſſerdichten 
Stoff zu einem Mantel oder Paletot. 


Zu 12 Mark 


2 Meter 10 Centim. feſten Stoff zu 
einem Paletot cba Mantel in waſſer⸗ 
t. 


Zu 15 Mark 


2 Meter 10 Centim. feften Stoff in 
den neueſten Farben zu Paletots oder 
Mantel. 


"Zu 24 Mark 


2½ Meter Modeſtoff zu einem extra⸗ 
feinen Paletot, waſſerdicht mit 


Zu 2 Mark 


Stoff zu einer farbigen Tuchweſte. 


Zu 3 Mark 50 Pfg. 


| Stoff zu einer hochfeinen, faconirten 


3 Meter 10 Centi 
kräftigen Stoff, Prima SEE | 21/, Meter ſchweren Stoff für einen 


ſoff, zu einem noblen Promenade⸗ 

2 einem Anzug. Anzug, | Weſte mit Figuren und Blumen. Ueberzieher, ſehr dauerhafte Waare. | Gummi- Einlage. 5 samen ch ante feen Se be Röcke und 3 adets, 
=> = m feine Damentleider, Stiefel, gute Betten, Reiſe⸗ 
es n I Damentuche und Rieiderstoffe. | Billardiache, T Forsttuchz: _Feuerwehrtuche. tuche. ] x — ber u. 1 und Damenuhren, 
» 9 21 ® bill Livreetuche | Wasserdiehte Tuehe. [ Chaisentuche I Seh warze e Tuche. | ein Megulator, ein Herophon, feine alte eingeſpielte 
- : 8 | Geigen, Zither, Harmonika's, ein Teſchin⸗Gewehr 
El S g Satins und © se. I Trieots. | Feine ammgarnstofke.| U. — m. e Daen x 0 

= a N Albert Graff, 


gr. Domſtr. 19 (Eingang bang Pelzer aße. 


Marmorplatten, 


TWaſchtoiletten, Ladentiſche, Schaufenſter u. ſ. w. 


ſehr billi 
3 73, II. Hepp. 


Wir verſenden an alle Stände jedes beliebige Maaß portofrei ins Haus. 


Tuchausstellung Augsburg (Winpfheiner & l.) 


Adreſſe: 


5 


Preisgekrönt mit den erſten Preiſen. 


Düſſeldorfer Punſch⸗Eſſenzen 


von Arrac, Rum, 
Sp 


Deutscher Kaiserpunsch 


Ananas, Burgunder ıc. 
ezialität: 


(aus ff. altem Burgunderwein), 
„geſetzlich geſchützt“, 
aus der Fabrik von 


Fr. Nienhaus Nachfolger, Düsseldorf. 


Nienhaus Punſch Eſſenzen find überall käuflich in den erſten 


Geſchäften der Branche. 


CHOCOLAT MENIER 


Die grösste Fabrik der Welt 
Ehren-Diplome 
auf allen Ausstellungen, 


Ber tägliche Verkauf von CAOCOLAT MENIER übersteigt 


50,000 Kilos. 
Verräthig in allen besseren Colonialwaarenhandlungen und Conditoreiem. 


Vor Nachahmungen wird gewarnt. 
IM. 60 Pf. per Pfund. 


1 Sehwindſucht heilbar!!! 


durch e erhitzter trockener Luft. Apparat dazu 12,50 % Nachnahme. 


* 
(Silberne Medaille.) 


Prospeet franco und Kratis. m 


Max Schneider, Fabrikant, 
Berlin S., Prinzeſſinnenſtr. 29. 


ammet und seidensteffe 


jeder Art, grosse Auswahl von sehwarzen, weissen und 


Seidenstoffen. Spezialität: 


und Sammet-Manufaktur von M. M. 


„I autkleider“, 
Catz in Crefeld. Muster {ranko. 


Billigste Preise. 


Zum Schutze gegen 
irreführende Nachahmung 


echter Hunyadi Jänos Quelle 


Etiquette und Kork die Firma tragen : 
„Andreas Saxichner.“ 


derſelben. In Speiſen und Getränken 


ſowie Thee, Kaffee, 


bei: M. Kümmerhirt, 
Th. Pee. 


für Möbel, Spie 
Obere Breiteſtr. 75 


farbigen 
Seid 
Bern Preiscourante gratis und franco, 


h ² A LET EEE UL SET EEE 
Als bestes natürliches Bilterwasser bewährt und ärztlich empfo len. 


Saxlehner⸗ 
Bitter wasser 


Saælehmers Hungadi Jänos Bitterwasser ist in den Mineralwasser-Depots und Apotheken erhältlich. 


werden die Freunde und Consumenten 


0 
gebeten, darauf achten zu wollen, ob 


empfiehlt in großarligſter Auswahl ſämmtliche 
gänzungen gehörigen Möbel von den einfachſten bis zu den hocheleganteſten Genres. 

Polſtermöbel in den verſchiedenartigſten Fagons mit Plüſch— 
| BAR: zu äußerſt billigen Preiſen. 


33 — 


* 
Anerkannte Vorzüge 


milde Wirkung. 


Leicht und ausdauernd vertragen. 
Gleichmässiger, nachhaltiger Effect. 
Geringe Dosis. Milder Geschmack. 


Man wolle stets ausdrücklich verlangen: 


Saglehner 


Der köstlichste Wohlgeschmack! 


Feiner und ausgiebiger als Vanille⸗Schoten, dabei gänzlich frei von den nervenerregenden Beſtandthellen K 


ſofort löslich, verleiht es ſelbſt den einfachſten Gerich en, jt 
Milch, Cacao, Punſch ꝛc. 25 
Nur in Original- Päckchen mit Schutzmarke a 25 % 5 Päckchen 1 %, zu haben in Stettin 

Erich Richter, 
CCC ²³ 


den feinſten Wohlgeſchmack. Kochrezepte gratis. 


Max Schütze, W. 
Max Elb in Dresden. 


M. Grunau 1 in 


gel und Polſter waaren, 
„ Halteſtelle der Pferdebahn, 


zu ganzen Ausſtattungen und Er- 


und 
Ausſtellung completter Zimmer. 


Prompte, verlässliche, 


Be 2 | 


Wagner, 


Die ächten unübertroffenen St. 
Jacobs-Magentropfen 
gegen Magen: und Darmkatarrh, 
Magentrampf und Schwäche, Stolit, 
Sodbrennen, Ekel, Erbrechen, Mi, 
Reber: ber u. Nieren Leiden de. find bis 
1 jeßt t das a anerkannt befte J Magenelixir, 
u. ſollte kein Kranker daſſelbe unver⸗ 
J jucht laſſen; a Flaſche 1 u. 2 % 

Profeſſor Dr. Liever's ächtes 
Nerven⸗Elixir, das beſte Heil⸗ 
7 255 gegen die verſchiedenen Nervenleiden 
a Fl. zu 15 2, 3, 5 und 9 % Ausführliches im Buche 
„Kranken troft“ „gratis und franko A. haben bei 
Dr. Bödiker & Co., Emmerich, Königl. 
Hof Garniſon⸗ Apotheke, Schuhſtr. 28, Stettin; 
Gebr. Breidenbach Nachf., Colberg; Apotheke z. 
gold Anker, Grabow; Max Brei Bentbad), Schwedt: 
Apotheke z. goldenen Adler, Markt 2, Zippel's 
Apotheke, Stargard 1. P. 


—ů — — 7. —— — 
Waſchleinen, Nüfttaue, ſowie alle Sorten Bindfaden 


empfiehlt billigſt 
ww ernike, 
Seilermeilter, gr. dr. Wollweberſtra e 39. 


Große Bücklinge. 
Verſende die circa 10⸗Pfd.⸗Kiſte mit Inhalt eirca 
50 Stück frauco Poſtnachnahme Mk. 2,50. 

+ Brotzen, Greifswald a. Oſtſee. 


„im Stern. 


ingeſendet.) 5 

; Im verfloſſenen Winter bekam mein Knecht 
Fiſcher durch Froſt einen ſehr böſen Arm, den 
klein Mittel heilen konnte, im Gegentheil ver⸗ 
ſchlimmerte; der Arzt rleth ſofortige Amputation. 
Zur rechten Zeit hörte ich noch von dem be: W 
ruhmten Ringelhardt⸗ Glöckner 'ſchen Wund 
und Heilpflaſter“), ein guter Freund gab mir 
eine Schachtel zur Probe, die ſich überraſchend 
bewährte, ich ſetzte die Kur fort und iſt der Arm 
mit Gottes Hälfe und dieſem vorzüglichen Pflaſter 
ſchnell hergeſtellt, fo daß ihn Fiſcher wieder ge: 
5 brauchen kann, wie den andern Arm. 
Ich halte mich verpflichtet, im Intereſſe hulich W 

Leidender dieſes mitzutheilen und meinen innigſten 

Dank auszuſprechen. 


Mühlenbeſtzer Neumann in 


Altyillau in Oſtpreußen, 
den 9. April 1880, 


*) Mit Schutzmarke: WN auf den Schachteln 
zu beziehen a 25 und 50 „ (mit „Gebrauchsanwei⸗ 


fung) in allen Apotheken in Stettin. Ferner 

aus den Apotheken der Herren A. Schuster in 

Grabow; Dr. Meyer, Säwanavotgete in Züll⸗ 

hot; G. Maass und J. G. Witte in Belgard; 

L. an in Kolberg; E. Schmidt in Kolberger⸗ 
münde; Witte in Neumark ꝛc. 
fe liegen N aus. 

NB. Bitte genau auf obige Schutzmarke zu achten. 


